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sechs Seite «.

Die Rrise in Portugal .
t= Seit Ende Juni weilt der frühere Diktator Joao Franco

wieder in Portugal . Die äußere Veranlassung seiner Rückkehr war
der Tod seines Vaters , und vor diesem Motive senkten auch die zahl¬
reichen erbitterten polittschen Gegners Francos die Waffen . Nun ist
jetzt bald ein Monat ins Land gegangen , das Parlament ist zusam-
mengetteten , aber Franco hat Portugal noch nicht wieder verlassen.
Dagegen haben seine Anhänger sich fest um ihn geschart und grelle
Wetterzeichen am polttischen Himmel künden neue schwere Stürme an .

Das zu Beginn dieses Jahres gebildete Verlegenheitsministerium ,
das nach den Anfangsbuchstaben der Vornamen seiner beiden Haupt¬
mitglieder Wenceslao Lima und Campos Henriques in wenig ge¬
schmackvoller, aber dem im Lande einmal maßgebenden englischen
Tone entsprechender, Abkürzung das Kabinett „W . C .

" genannt wurde ,
ist recht bald durch ein Ministerium Sebastian Telles ersetzt wordem
Aber in Portugal haben , solange der Führer der Progressisten Lu¬
ciano Castto der Puppenspieler ist, an dessen Drähten alles tanzt ,
Ministerwechsel leine Bedeutung . Die chronisch«, wirtschaftliche und
politische Krise wird nie beendet werden , solange die infamste Nütz¬
lichleits - und Jnteressenfonderpolitik die polttischen Entschlüsse der
Parteiführer leitet . In diesem klassischen Lande des Staatsbankerotts ,
des übelberüchtigten Convenio und der ausschweifendsten Korruption
kann nur ein eiserner Mann mit einem eisernen Besen helfen . De
nützt keineVeränderung der Staatsform , wie sie die Republikaner er¬
streben , kein Königs - oder Ministermord , sondern jeder einzelne Bür¬
ger dieses politisch gänzlich verwahrlosten Volkes muß in seinem
Innersten aus seiner Faulheit und der egoistischen Verfolgung seines
persönlichen Interessen aufgerüttelt werden . Der erste Sekretär der
portugiesischen Gesandtschaft in Berlin Antonio da Costa Cabral hat
einmal sein Volk ein „politisches Volk par exoellence “ genannt und
diese eigenartige Charakterisierung mit der Tatsache begründet , daß
jeder Portugiese ein Staatsamt erstrebe. Wenn man bedenkt, daß
.SO d . H . aller Portugiesen Analphabeten sind , und daß von diesen
Staatsämter nur als Futterkrippen , nicht aber zum Zwecke irgend
welcher nationaler Betätigung erstrebt werden , so erhall man eine
eigenartige Anschauung von der Art , wie sehr selbst von politisch
weniger unreifen Köpfen Portugals der Begriff Politik bereits de¬
gradiert worden ist.

Es war ja gerade der Kampf des persönlich unabhängigen und
reichen , unbestechlichen Franco gegen die staatlichen Krippenbeißer ,
der die Republikaner zu dem Königsmorde getrieben hat . And die
lautern Elemente des Landes standen alle auf der Seite Francos
und seines gegen Konservative und Republikaner gerichteten Blockes
Die Arbeit Francos blieb ja nicht ergebnislos . In kurzer Zeit ge¬
lang es ihm . über 39 Millionen Ersparnisse zu machen. Aber nach
dem Königsmorde ist alles wieder in die alten Bahnen der Korrup¬
tton und der Parteiwirtschaft zurückgelenkt. Luciano Castro trüt für
die Jntereffen der Tabakkompagnie ein , im königlichen Palaste werden
Jntriguen über Jntriguen gesponnen, unter Verfassungsbruch ist man
von einer Vertagung der Cortes zu der anderen geschritten : alles
wie früher . Die wirtschaftliche Krise ist ernster denn je, das Land
vermag seine lleberproduktion an Wein nicht abzusetzen , das Goldagiy
bewegt sich zwischen 20 und 30 v . H ., kurz die Lade ist über alle Maßen
verworren und ttaurig .

Dabei zeigt sich die Urteilslosigkeit dieses „politischen Volkes
pur excellence“ täglich aufs neue . Man steht in der Republikanisie -
rung des Landes die einzige Rettung . Und so sehr beherrscht diese
wahnwitzige Vorstellung fast alle Köpfe, daß selbst der frühere Lehrer
des ermordeten König Carls , Augusts Joss da Cunha früher Präsi -

Vermischtes.
hd . Rathenow , 26 . Juli . (Tel .) Eine Liebes -Tragödie hat hier

« in junges Menschenleben gefordert . Der Konditor Paul Wenzel
war mit einem jungen Mädchen von hier verlobt . Das Mädchen
zeigte nun Neigung , das Verhältnis zu lösen. Rach einem kurzen
Wortwechsel zog Wenzel einen Revolver und schoß mehrmals auf das
Mädchen, das schwer verletzt wurde und kurz darnach starb .

lick Posen, 26 . Juli . (Tel .) Gegen den Oberst und Regiments -
Kommandeur des 155 . Infanterie -Regiments in Osttowo , Geyer, ist
das n .itersuchungsverfahren nunmehr abgeschloffen . Die Anklage
wegen Vergehen gegen 8 176 Absatz 3 (Vornahme unzüchtiger Hand¬
lungen mtt Personen unter 14 Jahren ) ist erhoben und Termin zur
.Hauptverhandlung vor dem Militärgericht der 10. Division in Posen
c:uf den 5. August anberaumt . Die Anklageschrift ist dem Obersten
Geyer in diesen Tagen zugestellt worden.

— Königsberg (Preußen ) , 25 . Juli . (Tel .) Das Befinden der
in der Cholerabeobachtungsstation befindlichen Frau Winfield , wie
auch des Wärters wurde heute nachmittag als unverändert gut
befunden.

dd . Hamburg , 26 . Juli (Tel .) In der Gastwirtschaft von Sievers
in Eichholz ereignete sich heute morgen ein blutiges Drama . Ein
Einlogierter kam mit der rau des Wirtes in Streitigkeiten und schch
sie nieder , worauf er sich selbst durch zwei Schüsse tötete . Die Frau
starb auf dem Transport nach dem Krankenhause .

— Frankfurt a . M ., 25. Juli . Unter ungeheurem . Andrang von
Schaulustigen fand gestern nachmittag im Afrikanerdorf der Inter¬
nationalen Lnftschiffahrts -Ansstellung die Taufe eines auf der Aus¬
stellung geborenen Knaben statt . — Nach einem Umzug zog die ge¬
samte schwarze Bevölkerung in die mittlere Säulenhalle ein, voraus
der Marabut (Priester und Lehrer ) mtt seiner Schuljugend , dann die
Trommler und Saiten spiele« , die Mutter mit dem in Tücher ge¬
wickelten Täufling , der weißbärtige Häuplling im gelben Burnus , die
lörust mit mehreren französischen Orden ' geschmückt, dahinter das
'übrige Volk , die Weiber mit ihren Säuglingen auf dem Rücken . Nach¬
dem die Schuhe ausgezogen und sich alles mtt untergeschlagenen Beinen
rm Kreise gelagert hatte , schrieb der Marabut die Geburts - und Tauf -
urfatube, was ziemlich lange Zeit in Anspruch nahm . — Dann wurden
dem Kinde die Haare vom Kops rasiert , während die Trommler einen
betäubenden Wttbel schlugen . Die Mutter ^ de» Kopf und Oberkörper

Karlsruhe , Montag den 26 . Juli 1969 .

dent des Oberhauses , sich offen den republikanischen Parteien ange -
schlosien hot . Als ob die Korruption durch die Form der Regierung
aus der Well geschafft werden könnte ! Roch dazu von dieser mit
Königsmord und verwerflichster Korruption schwer belasteten Repub¬
likanerpartei !

Und außer diesen allgemeinen Schwierigkeiten : welche besonderen
Streitobjekte zwischen den Parteien sind nicht noch sonst vorhanden ,
an deren Reibeflächen die Flammen des Umsturzes lichterloh empor¬
flammen können! Da ist das Abkommen von Loren ^o Marques , das
dem hochgebietenden England die Fiskalisation des Hafens zusichert .
Eine neue Demüttgung vor England , das fett den Tagen , da Karl II .
eine portugiesische Prinzessin heiratete und als Mitgift Bombay und
Tanger eitrsttich , und seitdem England durch den berüchtigten Me
thuenvertrag dieses arme Land zu Gunsten englischer Handelsbe¬
strebungen band , Portugal schlimmer als irgend ein Vampir oder
Shylock je ein Opfer ausgesaugt hat . Dann steht der Abschluß des
Abkommens mit China wegen Makao bevor. Ferner wird der von
englischen und deutschen Firmen über den portugiesischen Kakaohandel
verhängte Boykott zur Sprache kommen, auch die Angelegenheit des
Sanatoriums auf Madeira , wo portugiesische Korruption englischer
Korruption dienstbar gemacht worden ist , wird erörtert weiden . Zu
all dem Jammer , der durch die Steuerrevolten im Norden des Lan¬
des noch vervollständigt wird , kommen, wahrscheinlich auf Betreiben
Englands , das mit Portugal ein ähnliches Geschäft wachen möchte
wie mit Spanien , noch großartige Flottenpläne , zu deren Durch¬
führung die ausschweifendsten Steuerprojekte vorgeschlagen werden
sollen . Kurz die Lage ist ernster denn je.

Die Ding« drängen zu einer Entscheidung! Aber unter welchen
Kntasttophen wird diese erfolgen ? Es heißt , König Eduard habe
schon seinem Schutzbefohlenen, dem ermordeten König Carlos das fest«
Versprechen gegeben, im Falle einer Revolution die Häsen von Lista-
bon und Oporto durch ein englisches Geschwader blockieren zu lasten.
Und bei der letzten bedeutsamen Zusammenkunft in Cartagena ist ab¬
gemacht worden , daß Spanien sofort bei Ausbruch einer revolutionä¬
ren Bewegung in Portugal hinreichende militärische Kräfte an der
portugiesischen Grenze zusammenziehen soll. Die Revolutton würde
sich dann also zwischen den Feuerschlünden der britischen Armada und
einer weit überlegenen spanischen Armee befinden . Ob die Republi¬
kaner wirklich den Mut haben werden , diese Situation aufzusuchen,
die den doch etwas anderes bedeutet, als der feige Königsmord am
1. Februar 1008 ? ;

Auch für die wirtschaftliche Entwicklung des Landes und ebenso
für die Jnteresten der zahlreichen ausländischen Gläubiger Pottugals
wäre eine Umwandlung des Königreichs in eine Republik so uner¬
wünscht , als ttgend möglich . Deshalb wäre es im Jntereste des Landes
nur zu begrüßen , wenn ein Mann wie Franco wirklich noch einmal
ans Ruder käme , ein Mann , der unabhängig ist, unbestechlich und der
den eisernen Willen hat , die notwendigen Reformen durchzuführen .
Wenn es ihm gelingen sollte , genügend Anhänger zu finden , um wttk -
lich für die wahren Jnteresten des Landes mit Erfolg einzutteten , dann
wäre Portugal gerettet . Aber ob es so kommen wird ? Die Hinderniste ,
die einer solchen Lösung entgegensteheu, sind riesengroß . Werden sie
überwunden werden, armes Portugal ?

Badische Chronik.
h Blankenloch (bei Karlsruhe ) , 26 . Juli . Wie wir hören , beabsich¬

tigt die hiesige Gemeinde die abgebrannte Sagemühle nicht wieder als
solche aufzubauen , sondern auf dem Platze nach Einholung von Sach¬
verständigengutachten und Kostenvoranschlägen, ein elektrisches Werk zu
erbauen . Die Gemeinde könnte dann jedenfalls nicht nur für den hie¬
sigen Platz , sondern wohl auch für die Nachbar gemeinden elektrisches
Licht und Kraft abgeben und würde der Kraftbettieb der Mahlmühle
wohl auch die Anordnung erfahren . Ein höchst zeitgemäßer Gedanke,

mit einem dunkelblauen, weißgetüpfelten Tuche bedeckt, kauerte schwei¬
gend daneben, hielt das Kind im Schoß und hatte , wie die meisten
anderen Weiber, ein Holzstäbchen im Mund , womit sich die Sene -
gambier die Zähne reinigen und polieren . Nun wurde der Kopf des
Täuflings mit Wasser bespritzt und der Marabut schlang ihm ein
Amulet um den Hals . Dann verkündete der Häuplling , daß das Kind
die Namen Mamadvn Jla Birame Fye erhalten habe . Den Namen
Jla rief er nach den vier Windrichtungen zum Zeichen, daß es der
Rufname sei . Alles rief Amin ! und wiederholte den Namen . — Von
einer Dame des französischen Konsulats erhielt der Täufling Geschenke
und die Mutter einen Rosenstrauß. was von den Negern mit Hände¬
klatschen begrüßt wurde.

— Mainz , 26 . Juli . (Tel .) Zum Verband für die Errichtung einer
lleberlandzentrale zur Versorgung der Provinz Rhein -Hesten mit
Elektrizität haben nunmehr auch 22 Gemeinden des Kreises Worms
ihren Beitritt erklärt . Somit weiden annähernd etwa 100 Gemeinden
an der lleberlandzentrale beteiligt sein . Mit der Ausführung des
Werkes soll noch im Herbst begonnen werden .

8 . Newyork, 26 . Juli . (Privattel .) 3V Meilen östlich von
Kansas City stürzte ein Personenzug der Wabash -
bahn von dem durch die kürzlichen Wolkenbröche unterwühlten
Bahndamm in den Missonristrom . Sechs Personen
fanden dabei den Tod» fünfzig wurden verletzt.

Die Pflicht der Presse.
— Halberstadt , 25 . Juli . Die Pflicht der Presse ist eines jener

Themata , besten Ungeklärthett sich in ttaurtger Häufigkeit bei Preß -
prozeffen gezeigt hat . llm so beachtenswerter ist ein Urteil der
Halberstädter Strafkammer , das auch für die Lehrerschaft höchst be¬
merkenswert ist. Im »Tageblatt für Aschersleben- waren ver¬
schiedene Maßnahmen der Schuldeputation krittsiert worden . Magist¬
rat und Schuldeputatiou fühlten sich dadurch beleidigt und erstatteten
Anzeige beim Staatsanwalt zunächst gegen den Redakteur des
„Tageblatts "

. Unverzüglich meldete sich darauf der Lehrer Petzold
als Verfaster des Artikels , worauf auch gegen ihn Strafanzeige ein -
geieicht wurde . Der Staatsanwall erhob Anklage wegen Beleidigung
und beanttagte Eröffnung des Hauptverfcchrens . Die Straf¬
kammer beschloß aber Einstellung des Verfahrens , dessen Kosten

Telephon-Nr . 86. 85 . Jahrgang .

der , wenn er sich verwirklichen läßt , auf das freudigste begrüßt wer¬
den muß.

( !) Mannheim , 26 . Juli . Am 23. d . M . wurde ein lediger Tag¬
löhner von hier , während er sich im Jndustriehafengebiet unberechtigt
auf dem Gleise aufhiell , von einer Lokomotive eines Güterzuges zu
Boden geschleudert und am Kopfe und beiden Beinen schwer verletzt.
Es wurde ihm der linke Fuß amputiert . — Das 4 Jahre alte Söhn -
chen eines Kaufmanns fiel gestern, als es unbeaufsichtigt an dem Bal -
kongeländer in die Höhe kletterte , über dasselbe hinunter vom dritten
Stock aus in den Hof . Das Kind trug schwere innere Verletzungen
davon . — Der 22 Jahre alle ledige Schlosser Theodor Weber von
Osterburken , welcher sich zum Baden in den Neckar begab , ist infolge
eines Krampf - oder Schlaganfalls ertrunken . Die Leiche konnte noch
nicht geländet werden . — Aus Ludwigshasen wird berichtet : Vermißl
wird seit dem 23. d . M . die Ehefrau des Gipsers Karl Vurkhardt .
Die Frau hat sich nach einem kleinen ehelichen Zwiste mtt ihrem IV,
und 3 Jahre alten Kindern von der ehelichen Wohnung entfernt und
es wird augenotmnen , daß sie sich mit den Kindern ein Leid ange¬
tan hat .

i= Heidelberg , 26. Juli . Ein schwerer Unfall , der den Ver¬
lust eines Menschenlebens zur Folge hatte , hat sich gestern abend
auf der Straße Heidelberg —Neckargemünd ereignet . Gegen
8 Uhr fuhr in einer kurz vor Kleingemünd gelegenen Kurve ein
von Heidelberg kommender Kraftwagen , Eigentum des Wein -
heimer Fabrikanten Heisel , in eine aus entgegengesetzter Rich¬
tung kommende , etwa 8 Räder starke Radfahrergruppe hinein -
Während es allen übrigen Radfahrern gelang , im letzten Au¬
genblick aus der Fahrbahn des Automobils zu kommen , stieß der
Schneidermeister und Laternenanzünder Franz Firsching aus
Heidelberg mit dem Kraftfahrzeug zusammen , wurde überfah¬
ren und auf der Stelle getötet. Das Unglück geschah vor den
Augen seiner Frau , die sich unter den Radfahrern befand . Das
Auto machte sofort Halt und die Insassen bemühten sich um den
Verunglückten , leider war aber nichts mehr zu retten . Das
Automobil fuhr , wie man uns mitteilt , in sehr lebhaftem
Tempo , der Führer soll auch versäumt haben , an der scharfen
Biegung die vorgeschriebenen Signale zu geben . Ob diese An¬
gaben richtig sind, wird natürlich erst die eingeleitete Unter¬
suchung seststellen können .

$ Tauberbischofsheim. 26. Juli . Die in den letzten Tagen statt -
gefundenen Wettergrabungen an dem vermeintlich hier entdeckten
Queckfilberlager ergaben kein erfreuliches Resultat , so daß man jetztvon weiteren Grabungen abgeschen Hai zum großen Leidwesen der
gesamten Einwohnerschaft.

* Eondelsheim (A . Breiten ) . 25 . Juli . Der Gemeinderechner
Albert Lauscbe wurde dieser Tage plötzlich aus dem Gemeindedienst
entlasten . Der Grund hierzu soll lt . „Bd . Ldsb .

" in der unvermutet
vorgenommenen Kastenvisitatton zu suchen sein , bei welcher ein Fehl¬
betrag von 900 Mark festgestellt wurde . Die Sache durfte ein gericht¬
liches Nachspiel haben . Der Betrag ist wieder der Kaste zugeführtworden .

m Stein (A. Breiten ) , 26. Juli . Der hiesige Gesnngverein
„Freundschaft " hatte auf dem Eutinger Eesangswetfftteit
am letzten Sonntag einen glänzenden Erfolg zu verzeichnen
Unter der tüchtigen Leitung feines Dirigenten , Herrn Hauptlebrer
Seitz, errang sich der Verein bei starker Konkurrenz in Abteilung II
den Is - Preis , bestehend in 75 Jl bar , nebst Pokal und goldener Me¬
daille .

— Pforzheim , 26. Juli . Die Verhandlungen über die Beilegungdes Maurerftreiks , die auf dem Rathaus « geführt wurden , find am
Samstag nachmittag beendet worden. Ob der Friede zustande kommt,wird von der Stellung abhängen, welche beide Parteien , Arbeitgeber

der Staatskasse zur Last gelegt wurden. Di« Entscheidung ist folgen -
dermaßen begründet : i

„Wenn der Artikel auch teilweise objektiv eine Beleidigung der
Schuldeputation enthält , so war doch den Angeschuldigten der Schutzdes § 103 des Strafgesetzbuches zuzubilligen. Der Angeschuldigts
Petzold ist Lehrer in Aschersleben und Mitglied des dorttgen Lehrer¬
vereins, - außerdem noch Vater schulpflichtiger Kinder . Als solcher
hat er ein selbstverständliches Interesse daran , daß die Schulverhäll -
niffe in Aschersleben sich günstig gestatten und daß Mitzstände in der
Schule sowohl wie in der Schulverwaltung beseitigt werden . Mangeldes Interesses an der Weiterentwicklung der Schule würde bei ihm ,dem Lehrer , fast zur Pflichtmidrigkeit werden, jedenfalls zugleicheinen Mangel an Berufseifer darstellen. Dem angeschuldigtenRedakteur Eckardt muß gleichfalls der Schutz des § 193 des Straf¬
gesetzbuches zugebilligt werden, da er als Ascherslebener Bürger als
berechtigt angesehen werden muß, die deshalb auch ihn angehenden
Verhältnisse zu besprechen , und da zu den ersten Aufgabe « der Presse
gehört , auf die Abstellung öffenllicher Mißstände hinzuweisen ."

Dieses Urteil verdient weiteste Verbreitung und in den Kreisen ,die es angeht , — Beherzigung.

3»»g upcc von oonau
= Paris » 26. Juli . (Tel .) Bl4riot ist, neuerer Meldirn

zufolge, um 4.35 Uhr früh nach französischer Zeitrvchvung au
gestiegen und um 4L3 Uhr englischer Zeitrechnung in Dov«
eingetroffen . Da dev Unterschied zwischen englischer und frati
zöfischer Zeitrechnung 9 Minuten 21 Sekunden Betrögt , brmrcht
Blsriot zu seinem Fluge 27 Minuten 21 Sekunde«.

= Berlin , 25. Juli . Bleriot hat dem „Preß -Telegraph " folgend
Schilderung seines Kanalsluges gesandt, mtt der Bitte , dem deutsche
Publikum davon Mitteilung zu machen :

„Heute Morgen 4% Uhr setzte ich meinen Motor in Gang , bi
stieg den Führersitz und erhob mich in die Lüste. Nach einer Viertel
stnnde wohlgelungener Versuche war ich Überzeugt , daß die Mttschinfunkttomert . Punkt 4 Uhr 45 Minuten stieg ich zu einer Höhevo
achtzig Met « empor und wandte mich seewätts . Die unterste Wollen
schrcht lag unter mir . Zuerst war ich damit beschäftigt, zu prüfen , o



SeÜe 2 Abendblatt. Montag den 28. JnN 1909 . tiLr . 839v . Arbeitnehmer , zn den Vorschlägen ihrer Vertreter einnehmen wer¬den . Voraussichtlich wird die Entscheidung noch im Laufe des heuti¬gen Tages fallen .

Born Wetter.
: ! : Mannheim , 26. Juli . Zwei Gewitter , die gestern abend

aiedergingen , brachten die so sehnlichst erwartete Abkühlung . Die
elektrischen Entladungen waren intensiver Natur ; sie richteten jedochsoviel bis jetzt bekannt , keinerlei Schaden an . Das Wetterleuchten ,das den Himmel oft taghell erleuchtete, hielt fast den ganzen Abend
hindurch an .• Bruchsal . 26 . Juli . Die gestern während des ganzen Tagesherrschende große Schwüle hatte abends ein Gewitter im Gefolge, vondem das Stadtbild weniger betroffen wurde . Dagegen wird ausKarlsdorf , Neudoef usw . berichtet, daß Sturm und heftiger Regen inden dortigen Gemarkungen scharf gehaust und vielfach nicht unbe¬
trächtlichen Schaden an den Feldsrüchten verursacht hat .— Rastatt , 26 . Juli . Der Sturm , welcher in der vergangenenNacht während des Gewitters tobte , hat an den Bäumen mehrfachenSchaden angerichtet ; besonders viel unreifes Obst wurde abgeschüttelt.Auf dem hinteren Schloßplatze sind durch den Sturm zwei große Ka-
ftanienbäume «mgerisien worden .

Aus der Residenz
Karlsruhe . 26. Juli.

0 Der Erohherzog und die Großherzogin reisen am 27. ds.aus Schweden ab und treffen am 28. abends in Berlin ein, vonwo am gleichen Tage der Eroßherzog nach Leipzig zur Jubi¬läumsfeier der Universität, die Eroßherzogin nach KönigsteinWeiterreisen wird. Die Ankunft Ihrer Kgl. Hoheiten in Karls¬
ruhe wird am Samstag «den 31 . Juli erfolgen.-f- Jubiläumsfeier der Gewerbeschule. Der am Sonntag den 1 .August d . Js . im großen Saale der Festhalle stattfindenden Jubi¬läumsfeier der Gewerbeschule anläßlich des 75jährigen Bestehens derAnstalt werden der Eroßherzog und voraussichtlich auch die Großher¬zogi« beiwohnen . Der Beginn der Feier wurde von 11 Uhr auf WAUhr vormittags verlegt . An den Festakt anschließend wird eine intkleinen Festhallesaal untergebrachte Ausstellung von Schülerarbeiteneröffnet werden . Es soll durch die Ausstellung den Lehrmeistern undEltern der Schüler , wie allen Gewerbetreibenden überhaupt , sowieauch den Freunden der Anstalt Gelegenheit geboten werden , von denLeistungen und dem Stand der Anstalt Augenschein zu nehmen . DieAusstellung wird vom 1 .—9 . August geöffnet sein. Der Gewerbever¬ein Karlsruhe begrüßt , wie man uns schreibt, diese Veranstaltung .Durch ein inniges Band fühlt sich der Gewerbeverein mit der Ge¬werbeschule auf immer verbunden . Es war eine der ersten Aufgabendes jungen Eewerbevereins , als er im Jahre 1831 gegründet wurde ,für die Errichtung einer Gewerbeschule Sorge zu tragen . Seinen Be¬strebungen ist es mit Unterstützung des Eemeinderats der Residenz ge¬lungen , im Jahre 1831 die Gewerbeschule ins Leben zu rufen .M Abituriom . Die unter dem Vorsitz des Oberschulrats , Geh .Hofrat Rebmann , an dem Humboldtrealgymnasium abgehaltene Abi¬turientenprüfung bestanden sämtliche 21 Oberprimaner .tjb Das Militärkonzert , gegeben von den vereinten Kapellen desFeld -Artillerie -Regiments „Eroßherzog " (1 . Bad .) Nr . 14 und des3. Bad . Feld -Artillerie -Regiments Nr . 50 zu Gunsten des deutschenJnvalidendankes , findet heute abend , auch bei ungünstiger Witterung ,statt und zwar im großen Festhallesaal . Das Konzert beginnt um8 Ahr .

H Dom Fußballsport . Bei den internationalen olympischenSpielen des Straßburger F . B„ die gestern in Straßburg stattfanden ,errangen die Mitglieder der K. F .B . Speck u . Blattner in den Laufkon-kurenzen trotz starker Beteiligung (es waren Leichtathleten aus 6Staaten erschienen ) zwei erste und zwei dritte Preise . — Bei herr¬lichem Wetter und einer sehr zahlreichen Zuschauermenge fand gesternauf dem Sportplatz des Beiertheimer Fußballvereines das Fußball -Turnier statt . Es erhielten Preise : Klaffe A. 1 . Preis KarlsruherFußballverein ; 2. Preis F . E . Allemania , Karlsruhe . Klaffe B . 1.Preis Karlsruher Fußballverein , 2. Preis F . C. Germania Durlachund 3. Preis F . C. Mühlburg .

Aus den Nachbarländern
-ü - Herrenalb , 26 . Juli . Auf dem Bernstein , dem herrlichen Aus¬sichtspunkt gegen das Murg - und Rheintal hin , wurde jüngst eineOrientierungstafel angebracht , die vermöge ihrer künstlerischen Aus¬führung von hohem Jntereffe ist und dabei praktisch von eminentemWert , da sie in der reichen, weit ausgebreiteten Landschaft, die zu denFüßen des Beschauers liegt , zuverlässige Auskunft auf eine einfache,höchst sinnreiche Art zu erteilen vermag . Herr Ehr . Münch vomTopographischen Bureau in Karlsruhe hat mit dieser Tafel eine vor¬zügliche Arbeit geleistet. Gestiftet wurde die Tafel von den HerrenWüsthoff und Zobel . Der Vorsitzende vom Herrenalber Bezirksvereindes Württ . Schwarzwaldvereins . Herr Aufsichtslehrer Fuchs, nahmdie Tafel in seine Obhut und empfiehlt sie angelegentlich dem Schutzedes Publikums . Herr Schmiedmeister Mefferschmidt hat die Befestig¬ung in dankenswerter Weise übernommen .
) ( Obertürkheim (Württbg . ) , 26. Juli . In einem der zur Stadt¬

gemeinde Eßlingen zählenden Hause spielte sich gestern nachmittagein erschütterndes Familiendrama ab . Der Fabrikheizer Schneiderder gestern morgen noch seinen Dienst versehen hatte , schlug seinemlüjährigen Sohne mit einem Handbeil den Schädel ein , sodann ergriff

Badische Presse
er ein Rasiermeffer, um sich den Hals durchzufchneiden. was ihm aber
nicht gelang , denn die auf die Hilferufe der Hausfrau herbeigeeilten
Personen fanden den Schneider am Lampenhaken erhängt vor, wäh¬rend der Knabe , in seinem Blut schwimmend, tot am Boden lag . Die
unselige Tat soll darin zu suchen sein , daß die Frau des Schneider diesenvor kurzer Zeit verlaffen hat und dieser sich seither in sehr aufgeregtem
Zustand befand .

Letzte Telegramme
der „Dadischen Presse- .

hd . München, 26 . Juli . Der russische Polizeispitzel Azew soll sich,wie von Wien hierher gemeldet wird , nach München geflüchtet habenEin russischer Gendarmerie -Oberst und Senator Mekerow , die Azew
verfolgen , sind von Wien nach München abgereist.

hd London , 26 . Juli . Der als Offiziosus der Regierung
stets gutunterrichtete Abgeordnete Henry Lucy teilt im „Obfer -
rer" mit, daß Premierminister Asquith heute im Unterhaus« die
Bereitwilligkeit der Regierung zum Bau der von den Flotten-
Enthusiasten verlangten 8 Dreadnoughts erklären werde .

= Konstantinopel, 26. Juli . Der Sultan hat aus Anlaß
der Verfaffungsfeier die hier anwesenden bulgarischen Offiziere
empfangen . Er drückte ihnen, wie „Jeni Eazeta" meldet , seine
Genugtuung über den Besuch aus, der ein Zeichen der aufrich¬
tigen Freundschaft zwischen den beiden Staaten sei.

Zum Kabiueltswechsel in Frankreich .
hd Paris , 26. Juli . Der neue Postminister Millerand stellte nach

Erklärungen , die er dem „Matin " gegeben hat , wichtige Reformen in
Aussicht, die ihn zweifellos sehr populär beim Publikum machen wer¬den. Hinsichtlich der Frage der Wiederanstellung der wegen Streiks
entlaffenen Postbeamten erklärte Millerand , in seinem Sinn sei es
möglich , die Gerechtigkeit vom Wohlwollen zu trennen .hd Paris , 26 . Juli . Im Justizministerium fand gestern
Ministerrat statt, welcher der Aufftellung des am Dienstag in
der Kammer zu verlesenden Regierungs -Prgramms galt . Der
endgültige Wortlaut des Programms wird erst in dem heute
morgen zusammentretenden Ministerrat festgestellt werden .

Spanien und Marokko.
hd Madrid , 26 . Juli Die Stimmung in ganz Spanien ist krie¬

gerisch. Man ist jetzt entschlossen , energisch vorzugehen, um die Riff -
leute zu unterwerfen . Die nationale Ehre erfordert die größten Opfer.Die Verlustzisfern der gestrigen Kämpfe sind noch immer unbestimmt .Man geht jedoch nicht fehl, wenn man 490 Verwundete und 199 Tote
annimmt . Die Absendung von Verstärkungen wird fieberhaft betrie¬ben . Ein Minister erklärte , am 1. August verfüge Marina über
59 999 Mann .

hd Madrid , 26 . Juli . Die Ministerkrise scheint vermieden zusein. Die spanische Regierung hat beschloffen , den Familien der ein-
berufenen Reservisten eine tägliche Entschädigung zu gewähren . Die
großen Handelshäuser zahlen die Gehälter für die einberufenen An¬
gestellten und deren Familien fort . Am 29 . gehen 2 Regimenter In¬fanterie , ein Regiment Kavallerie und ein Regiment Artillerie nachMelilla ab . Die marokkanische Gesandtschaft ist gestern abgereist, da
ihr Aufenthalt in Madrid immer gefährlicher wurde .

ihd Melilla , 26 . Juli . Die Spanier erwarten für heute einen
neuen Angriff der Mauren, welche aus dem Innern zahlreiche
Verstärkungen erhalten. Das Bombardement dauert an. Die
Truppen , welche von den Kriegsschiffen gelandet werden , sindmit dem Wachdienst in Melilla betraut worden.

Das Treiben der serbische« Verschwörer.
hd Belgrad, 26 . Juli . Prinz Georg gelangte in den Besitzeines unzweifelhaft echten Briefes des Führers der altradikalen

Partei , Pafchitfch, den dieser an den Hauptverschwörer , den frü¬
heren Minister Eenfitsch, gerichtet hat. Es heißt darin : die
altradikale Partei fei sich einig , daß ein baldiger Wechsel der
Dynastie Karageorgewitsch für Serbien notwendig sei. Man
sei bereit, Volk und Skupschtina in diesem Sinne zu bearbeiten.Die Wahl eines englischen Prinzen sei am günstigsten . Pa -
schitsch schlägt weiter vor, dem König Peter ans der letzten An¬
leihe eine Abfindung von 5 Millionen zn zahlen. Eine Kopie
dieses Briefes sandte Prinz Georg an den König nach Ribarac
Banja . In politischen Kreisen weiß man, daß Pafchitfch seinenKarlsbader Aufenthalt dazu benutzen will , eine Audienz bei
König Eduard zu erhalten, sobald dieser in Marienbad eintrifft .
Diese Nachricht hat König Peter so angegriffen, daß er fort¬
während an Ohnmachtsanfällenleidet und feit drei Tagen das
Zimmer nicht hat verlassen können . Der Ministerpräsident No-
vakowitsch ist für heute zum Könige berufen.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
iS Bremen , 26 . Juli . Angekommen am 23. : „Prinzregent Luit¬pold" 11 Uhr vorm , in Suez , „Berlin " 8 Ahr vorm , in Neapel ; am24 . : „Lützow " 6 Uhr vorm , in Antwerpen , „Prinz Friedrich Wilhelm "

16 Uhr vorm , in Bremerhaven , „Bayern " in Konstantinopel , „Könj. 1
Louise" 7 Uhr nachm , in Genua , .Frankfurt " 8 Uhr vorm , in SotigJkong, „Prinz Ludwig" 3 Uhr nachm , in Yokohama, „Bülow " 1 UMvorm , in Aden. „Schlesien" 8 Uhr nachm, in Antwerpen . „Halle " 6 Uh, !
nachm , in Oporto , .Listen " 6 Uhr nachm, in Adelaide, „Georg,!Washington " 2 Uhr nachm, in Newyork. Passiert am 23 . : „Prinzeß!
Irene " 12 Uhr vorm . Azoren, „Breslau " 3 Uhr nachm. Dover, „Fran . 1
ken" 5 Uhr nachm. Dover ; am 24 . : „Derfflinger " 12 Uhr vorm . Odefl ,Queffant , „Breslau " 2 Uhr nachm. Lizard , „Scharnhorst " 7 Uhr nachm,Gibraltar , „Göttingen " 6 Uhr nachm . St . Vincent . Abgegangen an,23 . : „Scharnhorst " 19 Uhr vorm , von Algier , „Schleswig " 12 Uh,vorm . Neapel . .Königin Luise" 8 Uhr nachm, von Neapel , „Derfflin.
ger" 7 Uhr nachm, von Southampton ; am 24 . : „Therapia " vo,Smyrna , „Prinzregent Luitpold " 12 Uhr vorm , von Port Said,„Würzburg " 11 Uhr vorm , von Funchal , „Kleist" 12 Uhr nachm, von
Shanghai ; am 25 . : „Lützow " 7 Uhr vorm , von Antwerpen , „Bremen- !
11 Uhr nachm, von Cherbourg , „Seydlitz" 16 Uhr nachm, von Por ^Said .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. 202.10
DiSc Com.-» 186 .80
DreSd. B .-A. 153 .60
Ost.StaatSb .-A. 154.60
Lombarden 21.50
Botthardb .-A. —.—

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 168 .87

„ Antwerpen809 .50
„ Jtal ». a 809.60
K London 204.16
» Paris 811 .16
M Schweiz 812 —
M Uten 851.50

Priv .-Diskonto 2 ‘/s
Napoleons 16 .28
3)4 %Deutfche

Reichsanleihe 95 .75
8% do. 86.75
8)4 Pr . Cons. 95.75
4?L Jtal . Rente 103 —
4% Ost. Goldr . 100 .—
4V.% Ost .Silb . 99 .40
8% 1. Portug . 62 .20
4% 1880 Russen 88 .20
4% Serben 80.60
4% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr . 95 .40

»A-Ung.Staatsr . 92—
Bad. Bank 134 50
KoM.-Dsk .Ban ! 112 .50
Darmst . Bank 131.90
Deutsch . Bank 243.50
Diskonto 186.90
Dresd . Bank 153 .50
Ost. Länderbk. 114 —
Rhein. Kr^Bk. 136.90
RheimHyp.-Bk. 196 .50
Schaaffh. Bank 132 .50
Wiener B .-V. 133 .90
Ottomanbank 142.—
Bochum 232 .60
Laurahütt « 183 .40
Gelsenk. 183 .40
Harpen « 193 -50
Tendenz : behauptet.

(Schlußkurse).
4% nJBafc.1908 102.30
4% Bad . 1901 101 .90
3 )4 %. abg.i.Fl . 96.50

dto. i M. 94.95
3)4 % 1892/94 94 .80
8y, % Bad .1900 —
8)4 % „ 1902 —.—8)4 % » 06.1904 ——3)4 % Bad .1907 94.65
3% Bad. 1896 86 .20
4%Bayern1907 102.40
4%Württb .1907 102 .90
4% Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919 101.50
4% „ 1917 100 .80
8)4% „ 1914 92.50

146 .20
147.90
332—
125—

vom 26. Juli .
4% 1897 Arg. 88.70
5% 1896 Chin. 102 .90
4)4 % 1898 . 99 .60
6% Mexikaner

amort . inn .
I.—IV. 100 .50
6% dto. cons.

äußere 1890 101.73
4)4 %R.StaatS -
anleih . v. 1905 99.30
4%do.Rentel902 87 .10
4% Türken uni .

fiz. v. 1903 93.—Turk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A. Elekü-Ges.Eü-Ges.Schuck. _ _
Masch .Gritzner 214—Karlsr -Masch . 199—
H.-A. Pakets. 119 .40
Nordd. Lloyd 92—

Nachbörfe .
(2M Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 291 .70
Deutsche B .-A. 246.60
Disk.-Comm. 186 .90
Dresd . Bank 153 .60
Ost.S .-B . Fr . 154.4V
. Südb . Lomb. 21 .10
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 202.20
Berl -Handelsg . — .—
Kom.-Disr .-B . 113—
Darmst . Bank —
Deutsche Bank 243 .70
Disk.-Komrn. 186 .50
Dresd . Bank 153.70
Ball . u. Ohio 118.40
Boch. Gußstahl -
Dortm . Union

Lit C. 63.50
PLö .-uLaurah . 183 .60
Harpen« 193.10
Tendenz : behauptet.
Berlin
3)4 % Bad.1900
8)4 % » 1904 -
3)4% * 1907 —
4% Bad. 1909 102—
4%R>sch. 1908 101 .303)4%ReichSant. 95.8O
3% Reichsanl. 86.60
3y-%Preuß . C. 95.80
8% dto. 86.60
4y2% Ruff. 1905 99. 40
4y*% Jap . » 87—
Ost. Kreditakt . 202.20
Disk.-Komm. 186.50Dresd . Bank 153.70
Rat .-B .f.Dtschl. 122 .10
Konu.Disk -.Bk. 112.90
Ost.Sh -B.(frz.> 154.80
Kanada -Pacifrc 183.90
Bochum .Gußst. 232.40
V.Kö .-uLaurah . 183.92

- 1 . 10
118 .30
232.40

63 .50
183 .80
183 . 40
193,10

GelfenkBergw . 183.50
Harpen « 193.10 j
Phönix 179 .9Q
Dynamit Trust 164.301
All. EIek.-G. E. 232 .30
E .-G . Schuckerl 125 .—J
Siem . u. Halske 221,So |
Westerregeln 209 70D.Met^Patr ^F .82470l
R .-F . Gritzner 213 -70V.Köln-Rottw . 236.—
BrauereiSmner246 —
P .-UngL .Pfdbr . 93.50
Pest-UngLObl . 94 .73
Ung.Schmalbahn 99.40
Privatdiskonto 2 1/,

Berlin
(Nachbörfe.)

OstLred ^Akt. 202 .20
Berl .Hand .-Gej . 172.70
DeutscheB^A. 243.70Dlsk. Komnu-A. 186 .70Dresden . B.-A. 153.70Lmb.F )st.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
DortuuU .llit .L.
Laurahütte
Gelfenkirchen
Harpen «

Tendenz : still.
Wie « (10 Uhr).

OsüKred..Akt. 642 .20
» Länderbank 451 .70
-Staatsb .(frz.) 723—
Lomv,, >u .<-üdb. 199,—

Marknoten 117 .33
Ost^ ronenrente 95,90
OftPapierrente 99,2,;
Ung. Goldrente 113.45
Ung.Kronenrent . 92.90

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% ftz . Rente 97.80
4% Italien « 104—
4% Spanier 96504%Türk .,unifiz . 93 .80
Türkische Lose 175 .—
Banq . Ottoman 713 .—
Rio Tinto 19.32

London .
Chartered 31 — Sb
de BeerS 15—
East Rand 5 '/,
GoldfieldS 6 '/,Randmines 6°/,Anaconda io '/,Atchif . common 119V*

* preferred 1077;
Chicago, Milwauke
and St . Paul 160 —

Deuver prefer . 49 —
LouisvilleNafyv . 148'/,Union Pacific 203 '/,Inited Stat . Steel .

Corp. commo 73 '/,vito preferred 1317,
Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie u. Hydrogr .Begleitet von Gewittern hat sich die Depreffion, die gesternüb« den britischen Inseln gelegen war, bis zur nördlichenNordsee weiter bewegt, doch entsendet sie noch Ausläufer bis

zum Kanal und gegen Galizien hin. Der hohe Druck hat sichauf den Südwesten und Südosten zurückgezogen. Das Wetterist in Deutschland meist bewölkt und sehr warm. Gewitter-drohendes und warmes Wetter ist zu erwarten.der Motor in Ordnung fei und genügend Effenzzufuhr erhielt . Dann
suchte ich die Richtung auf . Zunächst folge ich den unter mir mit voller
Geschwindigkeit vorwärtsdampfenden Torbedobootszerstörer , der bald
Lbttholt ist . Ich Pelle die Steuerung fest und ein erhebendes Gefühlüberkommt mich . Zehn Minuten lang schwebe ich über dem grenzenlo¬
sen Meer , das von Ozeandampfern und Fischkuttern belebt ist , die
wie kleine Puntte heraufschauen. Endlich sehe ich, wie die Kreidefelsen
Englands aus bläulichem Nebeldunst in der Ferne emporwachsen. Ich
richte meinen Flug auf sie und beschäfttge mich damit , auf den regel¬
mäßigen Gang meines Motores und die genaue Steuereinstellung
zu achten, so daß mir wenig Zeit für tiefere Eindrücke übrig bleibt .
Trotzdem freue ich mich, als ich die englische Küste acht Kilometer west¬
lich vor Dover zu Gesicht bekomm«. Rasch erkenn« ich meinen Irrtum ,und fliege die Küste entlang , um Dover zu erreichen, das ich endlich
tief unter mtt liegen sehe. Eine große Erleichterung gewährt es mir ,als ich die Brandung überfliege . Dann wird meine Maschine plötzlich
durch unregelmäßige Winde » die sich über der Gischt erheben , hin - und
hergeschleudert. Dieser Wind verursachte mir große Schwierigkeiten ;er war viel nnregelmäßiger und viel stärker als irgend eine Windströ¬
mung , auf die ich je gestoßen bin . Der Anblick der Ozeandampfer und
großen Kriegsschiffe fft mächttg packend , wenn man sie in 70 Meter
Höhe überfliegt . Ich habe die ganze englische llnterseebootsflotte zuFüßen passieren lassen. Als ich den Hafen von Dover überflog , wardies entschieden der eindruckvollste Augenblick meiner Reise in den
Lüsten . Leber die Dächer und Türme Dovers , über die Befesttgnngendes Handelemporiums Englands geht mein Flug . Ich suche nach einer
Stelle , di« meine Landung ermöglicht. Endlich erblicke ich hinter dem
Schloß einen freien Platz , auf dem zerklüfteten Gelände am Ufer des
Golfs und laffe mich langsam nieder . Mein großer Vogel ettt sich« und
ohne Schwierigkeiten herab . Bald habe ich in einstündiger Fahrt in
Himmelsbläue den festen Boden d« Erde wieder unter den Füßen .Ich bin glücklich, das Wagestück , das ich vor einigen Tagen in allerEile auszuführen beschloß, ohne den g« i«gften Unfall vollbracht zuhaben . Mehr als je habe ich das absolute Vettrauen in die Zukunftbtx Aviatik und namentlich meines Monoplanes, eines Eindeckers,deffen Vorkämpfer ich stets gewesen bin .

"
— Paris , 26. Juli . (Tel .) Die gesamte heuttge Morgenpreffe

,̂ eschäfttgt sich fast ausschließlich mtt dem Fluge Bleriots und bringt

enthusiastische Berichte darüber . Der „Eclair " sagt : In dem allenEuropa , den Beziehungen der Völker untereinander sind sehr großeAenderungen vor sich gegangen , seitdem Sangaffe und Dov« durcheinen Weg verbunden worden sind , den unsere Vorfahren nicht kann¬ten und den unsere Nachkommen in Zukunft leichter nehmen werdenals den Land - und Seeweg.
Der englische Kommandant der Küstenwache schildert die AnkunftBleriots wie folgt : Um 5 Uhr wurde ich von dem Wachposten ver¬ständigt , daß ein Torpedojäger in vollster Geschwindigkeit von der

französischen Küste herankomme und daß wahrscheinlich ein Aviatik «folge. Noch ist am Horizont nichts zu erkennen ; plötzlich erscheint imWesten ein starker Puntt , der rasch größer wird und die Richtung nachder St . Margarethenbay einschlägt. Seine Geschwindigkeit ist fabel¬haft und man möchte darauf wetten , daß es ein groß« Bogel ist!Angesichts der Bay wendet er plötzlich und steuert mtt derselben « -
staunlichen Eeschwindigkeü auf Dov« zu. Trotz der großen Ent¬
fernung höre ich einen Lärm wie von einem Autornobil . Noch niemals
habe ich eine d« arttge Eefchwindigkett gesehen.Ueber seineZnknnft befragt , erklärte Bleriot , ich habe fünf Kin¬der und meine Frau hat mir das B« fprechen abgenommen , daß ichnur «och an den Wettflügen in Reimes teilnehm «« und dann keine
Flüge mehr unternehmen werde.

hd Paris , 26 . Juli . (Tel .) Der Minister BartHo« und Milluand
haben den Ehrenvorsitz für ein großes Bankett übernommen , welcheszu Ehren des Kanal -lleberfliegers Bleriot und der übrigen dekorierten
Lustschiffer veranstaltet wird . Bleriot erhiell aus allen Teilen derWett Glückwunsch-Telegramme , darunter eines der ftanzöfischen Par -
lamentsgrnppe für Luftschiffahtt . Sein Flugapparat wird von h« teab in London ausgestellt . In einem Telegramm an die .Daily Mail ",deren Preis von 1000 Pfund er durch den gestrigen Flug gewonnenhat , drückt er die Hoffnung ans , daß der gesttige Erfolg die Freund¬schaftsbande zwischen Frantteich und England noch eng« knüpfenmöge.

* * •
hd . London, 26. Juli . (Tel .) Baron de Forest, der bekannte

Luftschiff -Theoretiker , schreibt einen Preis von 2vvü Pfund (40 00 <M)für den ersten England « aus , der auf einem in England « bautenAeropla « den Kanal überfliegt .

Witterungsveobachtnnge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juli
Barom. Therm.

io c.
Absol ,
Feucht, Feuchtigkeit

in Proz. Wind Himmel
25. Nachts 0™ U.
26. Mrgs. 7“ U.
26. Mitt. 2” U.

741 .2
747 .1
748.4

20.2
18.9
20.4

14.9
13U
11.0

84
83
62

SO
SW
SW

Gewitter
wolkig
bedeckt

Höchste Temperatur am 25 . Juli 29,0; niederste in der darauf¬folgenden Nacht 10,8 .
Niederschlagsmenge am 26. Juli V* früh 5,0 mm.
ZVetternachrichte « aus dem Süden vom 26. Jult früh:Lngano heiter 21 °, Biarritz Nebel 16 °, Nizza — , Trieft wölken»loS 26 °, Florenz wolkenlos 21 °, Rom wolkenlos 21 °, Cagliariwolkenlos 27°, Brindisi wolkenlos 27 °.

Scotts Emulsion
Ihr Wett und btt ibr i» Ärrtckrekfe» gezollte

Anerkennung beruhen auf ihrer leicht«
Verdaulichkeit , ihrem

Wohlgeschmack
und der apvetltvcrbessernden , kräftigende«
Wirkung — Vorzüge, die sich unbestreitbar
nur dmch das eigenartigeSwttschr Ver¬
fahren erzttlm kaffen.

- wicht oder SRaft, foabtm ma io vcrstmUt»-°tm « arannc . xwLiuMaich «, .» Nartou unt unserer schutz»

Bestandteile: Feinster Mediiinal -Sebertran IS>.».pri « a « ltzzerio60.0. nutervhorphoilalanrer « all 4.3, nntervlwrvhorigsmrr«» Sbäsoats 0. vnlv. Traaant *.o, feinster arab. » umir.t pul», r .v. deftill. Wasterm,o srtloftoin .«. « tnju awmattfchc«mnlli- n mit Zimt -. Stmfecfr
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Rarlsruhee Strafkammer .
A Karlsruhe , 24 . Juli . Sitzung der Ferienstraslammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat König . Vertreter der Erotzh. Staatsanwalt¬
schaft : Eerichtsaffessor Dilger .

Der Landwirt G . L . Wieder in Wössingen, ein Witwer , wollte
sich wieder verheiraten und suchte zu diesem Zwecke eine pasiende
Partie . Das war auch dem Handelsmann August Weinacker aus
Iöhlingen bekannt geworden , der sich dachte , dass ein schön Stück Geld
verdient werden könnte, wenn man dem Wieder eine geeignete Frau
verschaffe . Da er selbst auf dem Gebiete der Heiratsvermittlnng zuwenig Erfahrung befass, um mit einem sicheren Erfolge rechnen zukönnen, wendete er sich an den in dieser Beziehunaversierteren Ver¬
sicherungsagenten Josef Fass aus Malsch, der sich soMt bereit erklärte ,zusammen mit Weinacker das „Geschäft “ zu machen. Beide erschienendenn auch am 20 . April in der Wohnung des Wieder in Wössingennnb erklärten , dass sie in der Lage seien, ihm eine vermögende Frau zu
besorge «. Dem Wieder war das recht , denn eine Frau mit Geld
wollte er haben . Als Lohn für die Vermittelungsbemühungen for¬derte Fass 250 M. . Dem Wieder war das zu viel und so wurde denn
hin und her verhandelt , bis man sich auf 150 -4t geeinigt hatte . Die
Anerkenntnis dieser Provision musste Wieder mit seiner Ramens -
unterschrist auf einem Zettel bestätigen , auf dem nach der Versicherungdes Fass wie des Weinacker der Vermerk stand : „zahlbar , nur wenn die
Heirat zustande kommt" . So hatte nun Wieder die beiden Vermittler
zufrieden gestellt und hartte ihrer weiteren Mitteilungen . Sie ließenaber nichts mehr von sich hören . Dagegen wurde dem Wieder am 1 .September ein von ihm akzeptierter Wechsel über 150 «4t zur Einlösungpräsenttert . Er löste den Wechsel nicht ein , da er , wie er erklärte ,denselben nicht unterschrieben hatte . Es kam daraufhin zu einer
Wechselklage gegen Wieder , in deren Verlaufe sich herausstellte , daß
dessen Akzept echt war . Der Wechsel war der Zettel , den Wieder ,ohne Kenntnis davon zu haben , dass es sich um ein unausgefülltesWechselformvlar handelte , am 20 . April mit seiner Unterschrift ver¬
sehen hatte . WiÄer bestritt die Berechtigung der gegen ihn er¬
hobenen Klage unter Hinweis auf den Sachverhalt und erreichte auch ,dass die gegen ihn erhobene Klage abgewiefen wurde . Die Wendung ,die die Sache genommen hatte , fühtte zu einer Untersuchung gegenFaß und Weinacker. Aus ihr ging hervor , daß Fass das Blankoakzeptohne Wissen und Willen des Wieder , mit 150 -4t. zahlbar am 1 . Sept .,ausgefüllt hatte , es mit seiner Unterschrift versah und es von Wein¬
acker unterschreiben liefe, worauf er es dem Wirte Lindenmeier in
Grötzingen, mit dem er in Geschäftsverbindung stand, an Zahlungs -
staü gab . Auf den Wechsel erhielt Fass noch 60 -4t von Lindenmeier
herausbezahlt . Um diesen Betrag wurde der Wirt geschädigt: er hatdtyu auch noch die nicht unerheblichen Kosten der verlorenen Wechsel¬klage zil tragen . Er ist -demnach der Leidtragende in dieser Heirats¬vermittlungsaffäre . Heute standen Faß und Weinacker vor der
Straflammer . Diese verutteilte den Angeklagten Faß wegen Ur¬
kundenfälschung und Betrugs zu 6 Monaten Gefängnis und 3 JahrenEhrverlust , Weinacker wegen Beihilfe hierzu zu 3 Monaten Gefängnis .Bei einer Reihe Fälle handelte es sich um Berufungen . Dieselbenwurden verworfen und damit folgende Urteile des SchöffengerichtsBruchsal bestätigt : Jagdauffeher Karl Schmidt aus Unteröwisheim45 -4t Geldfttafe und ' Landwirt Christian Friedrich Lettmannspergervon da 30 -4t Geldstrafe wegen Körperverletzung ; Händler Valentin
Häsfeld aus Rheinhausen wegen Bedrohung 10 Tage Gefängnis ;Landwitt Wilhelm Fttedrich Moßgraber aus Eondelsheim wegen Be¬
leidigung 8 Tage Gefängnis .

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den am 24 . Juli1892 in Brötzingen geborenen , in Pforzheim wohnhaften Gold¬
schmiedslehrling Karl Ludwig Bischofs wegen Sittlichkeitsverbrechensverhandelt . Der Fall endete mit der Freisprechung des Ange¬schuldigten.

Wegen Betrugs und llrkundenfälschung mutzte sich der früher in
Pforzheim , jetzt in Backnang wohnhafte Landwirt Friedrich Auer aus
Behringen , Kanton Thurgau , verantworten . Er hatte seiner Zeit in

Pforzheim dem Geldbttesträger Wüst, der an den mit ihm zusammen-
wohnenden Franz Friedrich einen Postanweisungsbetrag von 10 -4t64 4 ausbezahlen sollte, unwahrer Weise angegeben, er sei der FranzFriedrich , worauf ihm der angegebene Betrag übergeben wurde . Der
Empfang des Geldes quittierte Auer auf der Anweisung mit F . Ftted -
rich . Das Gericht bestrafte den Angeklagten mit 3 Wochen Gefängnis .

Die »Doppelte Moral " vor Gericht.
— München, 26 . Juli . In der Gettchtsverhandlung am Samstagerstattete zunächst Eefängnisarzt Dr . Biehler sein Gutachten . Nachseiner Ansicht kann von einer Geisteskrankheit bei dem Angeklagtenkeine Rede fein. Ganter sei nur von sich sehr eingenommen . Nacheiner längeren Diskussion zwischen Ganter , seinem Verteidiger unddem Nervenarzt Dr . v. Schenk -Stotzing , die jedoch für die Oeffentlich-keit wenig Interesse hat , beschloß das Gericht, den zwischen Ganterund dem Marinebaurat Janke abgeschlossenen Vertrag doch noch ver¬

lesen zu lassen . Die wichtigsten Stellen aus diesen Verträgen lauten :
Janke wird stiller Teilhaber an dem Eanterschen Verlag und hat50 Prozent der Einnahmen zu erhalten . Die Auflage des Werkes
soll 160 000—200 000 Exemplare betragen . Janke gibt 74 000 Markin Attien als Pfand , die einer Druckerei gegeben werden . Janke läßtGanter das Verfügungs - und Autorrecht . Janke ist verpflichtet , dieDokumente zu liefern . Diese werden bei einem Notar deponiert .Ganter übernimmt die Verantwortung und die Verpflichtung , die
gesamten Arbeiten allein zu liefern . Er erhält 20 000 Mark fürseinen Lebensunterhalt für das Jahr 1908 in Deutschland und ga¬rantiert dafür , daß die Herausgabe des Buches noch im Jahre 1908in Deutschland erfolgt . Dafür soll Janke 8 Prozent von 4000 Büchernund den Gewinn der im Auslande erscheinenden fremdsprachlichen
Ausgaben erhalten, . innerhalb dreier Jahre nach dem Erscheinen des
Buches hat Janke in die Firma Ganter einzutreten . Beide sollen
zu gleichen Teilen am Gewinn beteiligt sein . Die Teilhaberschaft
zwischen ihnen soll auf unbestimmte Zeit geschlossen werden . Stirbtder eine Teilhaber , so erhalten die Erben 60 Prozent des Kapitals
zurück. Tritt ein Teilhaber freiwillig zurück, so bekommt er nur 20
Prozent des jährlichen Gewinns . Das im Geschäft bleibende Kapitalwird mit 4 Prozent verzinst. Als weitere Teilhaber können nur
Söhne , Stiefsöhne oder Schwiegersöhne der beiden Teilhaber ausge¬nommen werden . Janke verpflichtet sich, die Eantersche Idee selbstnicht zu verwerten , bezw. verwerten zu lassen und sie dritten Personen
nicht mitzuteilen .

Die Rachmittagssitzung begann mit der Vernehmung des Rechts¬anwalts Mauermeier , der als Zeuge bekundet : Ich glaube , es waram 10. August 1908, als Herr Ganter mit noch einem anderen Herrn ,wahrscheinlich dem Vertreter der engagierten Buchdruckerei zu mir
kam . Ich legte dem Besuch anfangs keine besondere Bedeutung bei .
Herr Ganter forderte mich auf , mich gutachtlich zu äußern über ein
Buch, das ein anderer verfaßt habe , das er aber herauszugeben ge¬denke , um Mißstände in der preußischen Verwaltung , aufzudecken .Die Handlung sollte in Ostpreußen spielen. Ich sollte ein Gutachten ab¬
geben auf die Frage , ob in dem Inhalt des Buches „Doppelte Moral “
eine Majeftätsbeleidigung zu finden fei . Ich erklärte , daß das so
schnell doch nicht ginge, daß ich dazu vorerst das Buch getefeif haben
müßte . Ganter sagte jedoch hierauf , das sei nicht nötig . Man hatmir darauf aus dem Inhalt des Buches einige Stücke vorgelesen , und
darauf habe ich gesagt, eine Majestätsbeleidigung sei das nicht, aber
ein Vergehen gegen den guten Geschmack. Ganter versicherte mir , daß
Unterlagen zu dem Buche reichlich vorhanden seien und daß er im
Notfälle alles beweisen könne . Ich persönlich habe in dem Buche ge¬funden , daß in dem Buche alles katzbuckelt. Herr Ganter habe ichdann nicht mehr gesehen , bis er zur Oberpostverwaltung ging . Das
war am 3 . Dezember 1908 . Ich ging mit . Wir suchten Ministerial¬direktor Seibt auf . Dieser erklärte uns , auf die geplante Weise könne
man die Bücher nicht fortschicken. Für Preußen käme ein anderes
Gesetz in Betracht , da müsse Ganter schon selbst zu Kraetke nach

Berlin fahren . Ich habe Herrn Ganter noch einmal alles Bedenklichein der ganzen Situation vorgehalten . Ganter wollte jedoch unter
allen Umständen die Briefe hinausschicken und erklärte sich bereit , die
Differenz im Porto an die Oberpostdirektton nachzuzahlen. Ich Hab«
soweit ich mich erinnere , Herrn Ganter auf seine diesbezügliche Frageerklärt , daß ich die Karlen in den Briefen weder für eine Urkunden¬
fälschung noch für einen Bettug ansehe , daß er sich jedoch auf einen
Beleidignngsprozeß wohl gefaßt machen könne . Ganter antwortete
darauf sei er gefaßt, und ein Beleidigungsprozeß fei schließlich die
beste Reklame für das Buch . Außerdem könne er jederzeit den Wahr¬
heitsbeweis antreten . Ich erkläre ausdrücklich , daß ich nicht gesagt
habe , der Inhalt der Vttefe enthalte unter keinen Umständen keine
Urkundenfälschung und keinen Betrug .

Die Beweisaufnahme ist damit geschlossen. Die Plaidoyers be¬
ginnen am Montag Nachmittag 4 Uhr.

Auszug aus de« Standesbücher « Karlsruhe .
Geburten :

15. Juli : Friedrich Julius , Vater Wilhelm Geisendörfer , Kauf¬mann . — 16. Juli : Marie Luise, Vater Wilhelm Schweikert , Kutscher.— 17. Juli : August Karl Emil , Vater Emil Fischer, Feldwebel . —>18. Juli : Eduard Robert, Vater Johann Schmidt , Metzger; Erwin ,Vater Max Stern , Kaufmann ; Mathilde Grete , Vater Karl Eduard
Kohlhase, Trompeter . — 19. Juli : Henriette , Vater Oskar Seitz , Wa¬
genbauer ; Erwin , Vater Albert Sies , Maschinenmeister ; GeorgFranz , Vater Franz Taver Streckfuß, Schlosser . — 20. Juli : WilhelmAlbert , Vater Wilhelm Heger, Gipser ; Margarete , Vater EugenNeuner , Maschinenarbeiter ; Frieda Emilie , Vater Wilhelm Stein ,Gastwirt ; Wolfgang, Vater Karl Friedrich Loesch, Apothekenbesitzer.14 . Juli Friedrich Franz Heinrich, V . Friedrich Katz , Sanitäts -
Vizefeldwebel . 17. Juli : Rudolf Karl Julius , D . Karl Kneucker,Erotzh . Reg .-Baumeister . 20 . Juli : Wilhelm Friedrich und Alfred
Richard (Zwillinge ) , V . Friedrich Wilh . Ratz , Bäcker ; Rosa Regina ,V . Leonhard Link, Schreinermeister ; Emma , V . Albert Edel , Fabr .-Arbeiter . 12 . Juli : Elisabeth « Maria Anna , V . Albert Vrosi , Vers.-Veamter ; Erika Amalie Luise, V . Emil Friedrich , Bureaugehilfe ;
Eugen Johann , V . Johann Bleile , Wagmeister ; Frieda Angelika , V.
Adolf Rüttler , Fabrikarbeiter ; Maria Frieda Luise, V . AugustFriedrich Schaper , Vizewachtmeister und Oberfahnenschmied ; ErichKarl , V . Karl Jakob Sauger , Metzgermeister. 22 . Juli : Klare
Klotilde , V . Karl Gall , Elektromonteur .

Todesfälle .
22. Juli : Andreas Frey , Schuhmacher, ein Ehemann , alt 6i»

Jahre ; Karoline Goos , alt 75 Jahre , Witwe des Steinhauers PhilippGoos ; Ernestine Kraus , alt 40 Jahre , Ehefrau des Hauptlehrers Karl
Kraus . 23 . Juli : Wilhelm Barth , Brunnenmacher , ledig , alt 20
Jahre ; Christiane Hügler , alt 71 Jahre , Witwe des Apothekers
Theodor Hügler ; Katharina Joram , Putzfrau , Witwe , alt 38 Jahre ;
Julius Kirchhoffer, Lackierer , ein Ehemann , alt 75 Jahre ; Christine
Rothfuß , ledig , ohne Gewerbe, alt 42 Jahre ; Heinrich Schade, Kanzlei ,̂diener a . D ., Witwer , alt 83 Jahre ; Adam Wieland , Privat , ein Ehe¬mann , alt 59 Jahre ; Hanna Zierd , Tochter des Schuhmachers Rubin
Zierd , alt 3 Jahre .

Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert-
Central -Hotel
Direkt am Bahnho , Friedrich . Straße .

Modernster Komfort .
3064» 500 Zimmer von M. 3 an-

Berlin .

Schutzmarke
i \ MAGGI* mit dem

Kreuzstern

Kreuzster».

Die kurze Hochzeit
ganz besonders zu statten . Mir alt Wasser anfgekocbt , gibt ein Würfel zu 10 Pfg . ül klriesfer Zeit 3 Teller wohlschmeckender Sappe .

5725 & Man verlange ausdrücklich JWI A QfwfS Schatzmarke „Kreuzstern “.

Primmi Aln (°b Briioliuigsstationk. BnhebedärfBge .Ul Spiez) Gd Hote)> 15Q Betten< Pengion x-r. 8-15Berner Oberland , 1260 mü . M. Kurarzt . Prosp. gratis. E. Schmid, Dir.

Mkarnmt der Hausfrau an den heissen Sommertagen

( Mehr als 39 8 orten .)

„ MABGIs gute, sparsame Küche“ .

Städtisches Merordtbad .
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderleiGeschlechts.
Preis für Erwachsene . 10 Mk.

7392 „ „ Kinder unter 14 Jahren 6 „ 12 .11

Verkaufsbedingungen
während dea

Saisonverkaufs .
1 . Rabatte verstehen sich nur bei sofortiger Bar¬

zahlung ohne Auswahlsendung.
2. Es werden folgende Rabatte gewährt :

a ) auf sämtliche Bestände in Schuhwaren mindestens
lO °/0 Rabatt mit Ausnahme der Harke „ Salvator“,b) auf sämtliche hellfarbigen Schüttwaren und Stoff-
Strassenschuhe mindestens 25 % Rabatt ,

c) auf zurückgesetzte Artikel and Einzelpaare bis
50 % Rabatt ,

d) auf allerneueste Schahwaren , erstklassig , m . kleinen
Schönheitsfehlern , 25 bis 40 % Rabatt .

Diese Rabatte werden bis zu 10 Prozent in
Rabattmarken oder bar, im übrigen aber durch Ab¬
zug Am Preis vergütet . 10476.2 .1

' Schuhhaus

He Landauer
Kaiserstrasse 183 .

Vornehme bestickte
lii

~

in Seide , Satin , Leinen, Wolle ,Tuch, Batist versendet billigst.
Wiederverkäufer in besseren

Kreisen sucht 6382a .6 .2
Mechanische Stickerei

Hermann Bodo ,
Elbenstock i . Sa .

Kaffee
gebrannten , erhalten Sie noch

bis 1. August 10821
per Psö . M —8«

» >» »
.. .. .. 1 -20

n »i ii 140

. 1.60

per M 23 Psg.
bei 5 M . per M 22 \

Rintheimerstratze 18 .

Auf sämtliche

gebe , um damit vollständig zuräumen , 9753 .6 .6

15 % Rabatt
Arthur Baer ,
Kaiserstrahe 93 , 1 Treppe hoch .

Telephon 2665 .

Knabenpensionat
Bärmonnsclie Realschule

Bad Dürkheim ( Pfalz ) .
Die Abgangszeugnisse der Anstalt berechtigen zum ein¬

jährig -freiwilligen Militärdienst , sowie zum Eintritt in die VII .Klasse einer Kgl. bayer . Oberrealschule . Auch in diesem Jahre
haben wieder sämtliche Schüler der Oberklasse — 28 die
Reifeprüfung bestanden . Das neue Schuljahr beginnt am
18 . beptember d. Js. Jahresbericht und Anstaltsprospekt durch
6389a.4.2 den Direktor: Hch . Bärmann .

Luftkurort Schönmünzach .
Gasthaus „zum Steinbock“.Neu eingerichtete Fremdenzimmer mit vorzüglichen Betten .

Bekannt gute Küche u . Keller zu billigen Preisen. 6624a4 .1
Besitzer : Wilh . Selas .

Müritz i. M ., Ostseebad u. Waldluftkurort.Gesunder , v . Aerzten empf, Kurort , gr,Laub - u. Nadelholzwaldungen , steinfr,Strand . Bahnstationen : Rövershagen ,Gelbensande u Ribnitz . Ribnitz tägl,2mal Postomnibus . 5 Hotels , Pensionen
u .Logierhäuser in gr .Answähl . Arzt im Orte . Post,Telegraph u.Telephon.320 m lange Landnngsbrücke . Prospekte gratis durch die BureausVrbd. deutscher Ostseebader n . durch die Badeverwaltung . 3391a.8.6

, 0Ulelne' Sor„rfe/
1

Schutz - Marke .

Cafelmaffer I. Ranges.
flerztlicberleits empfohlen als vorzügliches Mittel gegen

Baisübel , Magen -, Blasen - und nierenleiden .
Hauptniederlage :

Dr . Kux & Finner , Karlsruhe ,
Telephon 255. Zirkel 30 .

An aut bürgerlichem Mittag - « .
Abendtisch rönnen noch Herrenteilnehmen. B27177

Mcdemiestraße 24, 2. St .

Abschlag !
| Von soeben eingetroffenem I
direktem Waggon :
Neue Holländer

♦

feinste und beste Ware ,

Stück Pfg .
ferner :

Neue
Bismarck-
Heringe
Stück 1 ^ ) Pfg .

4 Ltr .-Dose Mk.
empfehlen 10988

Ffannhuch E D
bekannten

kaufsstellen

Herrenschreibtisch 2.1
iDiplomat), nußb ., neu , billig zu verL>(*>T7155 Luisenstratze24. 4. (St --



Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.
»er etatmätzigen Beamte « der GehaltSklaste « » bis K , sowie
Eruenuuugen , Versetzungen re. vo» uichtetatmätzige « Beamte « .
AuZ ÜLM Bereiche des Großh . MmistercmnZ der Justiz, des

Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig angestellt :

Kanzleigehilfe Benjamin Lubberger beim Amtsgericht Ueberlinge ^und Bureaugehilfe Anton Karg beim Amtsgericht Mannheim , beide
unter Ernennung zu Kanzleiassistenten.

Zugewiesen:
vke Dtuare : Karl Kölble in der Kanzlei des Ministeriums der

Justiz , des Kultus und Unterrichts dem Amtsgericht Neustadt , Jakob
Döbler beim Notariat Baden dem Amtsgericht Philrppsburg , Se¬
bastian Klafffchenkelbei der Staatsanwaltschaft Mannheim dem Amts¬
gericht Karlsruhe , Ludwig Dittes beim Amtsgericht Heidelberg der
Staatsanwaltschaft Mannheim . Emil Baumgratz beim Notariat
Wiesloch dem Amtsgericht Heidelberg , Johann Hermann beim Nota¬
riat Kirchen dem Notariat Zell i . W . Emil Hübner beim Amtsgericht
Mannheim dem Landgericht daselbst, Philipp Hauck heim Landgericht
Mannheim dem Amtsgericht daselbst; die Kanzleigehilfen , Aktuare :
Julius Dietrich beim Amtsgericht Breisach dem Amtsgericht Emmen¬
dingen und Karl Kuhn bei diesem dem Amtsgericht Breisach.

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Befördert :

zu etatmäßigen Straßen meistern : die nichtetatmäßigen Stratzen -
meister Ambros Röfinger in Wieslet und Franz Retfcher in Görwihl .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Zoll - und Steuerverwaltung . —
llebertragen :

die Steuereinnehmerei VII (Waldhof ) dem Steuereinnehmerei¬
assistenten Edmund Hügel in Mannheim unter Ernennung zum Steuer¬
einnehmer .

« ersetzt :
Steuereinnehmer Georg Wurth von der Steuereinnehmerei Mann¬

heim VH (Waldhof ) zur Steuereinnehmerei Mannheim V (Käfer¬
tal ) . Steuereinnehmereiassistent Friedrich Hammer bei der Steuer¬
einnehmerei Mannheim V ( Käfertal ) in gleicher Eigenschaft zur
Steuereinnehmerei Mann heim H ; die Steueraufseher : Karl Maier

in Mannheim nach Donaueschingen, Adam Wohlfahrt in Hüsingen
nach Mimmenhausen , Johann Weis in Offenburg nach Haßmersheim ,
Heinrich Grattolf in Mannheim nach Offenburg .

Auf Ansuchen in den Ruhestand versetzt :
Steueroberaufseher Georg Schumacher in Ettlingen unter Aner¬

kennung seiner langjährigen treuen Dienste.
Zuruhegesetzt:

Steueraufseher Lukas Waldvogel in Hatzmersheim unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorben:
llnteverheber Fridolin Maus in Nordhalden , Untererheber Ed.

Zehle in Ieftetten .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .

Entlassen :
Schutzmann Wilhelm Scherer in Pforzheim , Schutzmann Karl

Dreher in Freiburg , letzterer auf Ansuchen .
Das Dienstverhältnis gekündigt : ;

dem Schutzmann Hauschild in Baden . i
— Großh . Landesgewerbeamt. —»

'
Enthoben :

Eewerbeschulkandidat Karl Beck an der Gewerbeschule Karlsruhe
(infolge Erkrankung ) .

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Beföidert :

Kohm, Christian , char . Vizewachtmeister in Donaueschingen, sowie
die Gendarmen : Heiden, Karl , in Jestetten ; Metz , Heinrich, in Otten¬
heim ; Hoffert , Eottlieb , in Neufreistett ; Baumann , Georg , in Bühler¬
tal ; Regensburger , Anton , in Graben ; Sernatinger , Lambert , in
Aglasterhaufen und Berner , Georg , in Rheinau , zu „Vizewacht-
merftern".

Im Zivildienst angestellt :
Fischer , Franz , Gendarm , als Steucrauffeher in Mannheim .

Versetzt :
Hamm, Konstantin , Gendarm , von Möhringen nach Tiengen .

Zn den Ruhestand versetzt :
Erb , Joseph , Gendarm , in Geisingen.
Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.

1. Befördert bezw. ernannt :
Frey , Paula , llnterlehrerin in Endingen wird Hauptlehrerin in Lauf .

Haberstroh , Wilhelm , Unterlehrer in Dingelsdorf wird Hauptlehrerin Altglashüne , A . Freiburg
Kaltenbach , Hermann , llnterlehrer an der Seminarübungsschule

Ettlingen wird Hauptlehrer in Saig , A . Neustadl
2. Versetzt:

a . Hauptlehrer :
Dletmeier , Otto , von Neusatz , A . Bühl , nach Hörden . A . Rastatt
Geiger , August, von Bützlingen , A . Engen , nach Efchbach , A . Freibur ^Harbrecht , Karl , von Krumbach, A. Metzkirch , nach Neuweier , A . Bühj
Laug , Taver , von Welschingen, A . Engen , nach Suggental
Maier , Amon , von Eichelberg, A . Eppingen . nach Sasbachried
Seitz, Edwin , von Oberglashütte , A. Metzkirch , nach Oedsbach.

b . UnständigeLehrer :
Berger , Willy , Schulkandidat als Hilfslehrer nach Langenalb , A.

Pforzheim , nicht nach Grünenwört
Lohn . Emil , Schuloerwalter in Stein a . K . als llnterlehrer nach

Eroßrinderfeld , A . Tauberbifchofsheim
Fink , Ludwig , llnterlehrer in Niefern , nach Merchingen.
Friedrich , Eugen , Schulverwalter in Langenfee, als llnterlehrer nach

Büchenbronn , A . Pforzheim
Gatzner. Julius , llnterlehrer in Rauenberg , nach Donaueschingen
Greulich, Heinrich, Schulverwalter in Rauenberg , als llnterlehrer nad

Heckfeld, A . Tauberbifchofsheim
Heiuzelmann , Friedrich , Schulverw . in Wertheim , als llnterl . nach

Bödigheim , A . Buchen
Hemberger , Frieda , Anterlehrerin in Wehr , nach Friedrichsseld .Keller , Hans , Zeichenlehrerkandidat , als Hilfslehrer nach Sulzfeld
Koch, Luise, llnterlehrerin in Büchenbronn , nach Rheinau .
Krieger , Karl , llnterlehrer in Pforzheim , als Schulverwalter nad

Eichel, A . Wertheim
Maier , Eugen , Schulverwalter in Asbach, nach Oberfchefflenz.
Meier , Wilhelm , Schulverwalter in Neufreistett , nach Büchig.
Neuert , Hugo, Schulv . in Eggenstein, als llnterl . nach Knielingen .
Pfaff , Marie , Hilfslehrerin in Altdorf , nach Menzingen , A. Brette »
Rudolf , Heinrich, Schulverwalter in Werbachhaufen , nach Reichenbach ,
Ruf , Emil , Schulverwalter in Mappach, nach Wittlingen , A . Lörrach

Aus dem Schuldienst tritt au»
Borell , Luise, Unterlehrerin in Pforzheim
Strohm , Ludwig , llnterlehrer in Dörlesberg , A . Werthenn

I« der Konditorei
zu feinen Torten und Kuchen ist ein Kaffee
mit rohem , herbem Geschmack« nicht beltebt .
Man verlange deshalb stets coffeinfreien
»Kaffee Lag -, dessen auffällig feiner , lieb¬
licher Geschmack mit dem des Gebäckes am
besten harmoniert und der selbst in stärksten
Aufgüssen kein Lerzklopfen , Ländezittern re.
verursacht . Wo der coffeinfreie »Kaffee
Lag - (Schutzmarke Rettungsring ) serviert
wird , macht stch überall ein erhebliches
Steigen des Kaffeekonsums bemerkbar .

Zu haben in allen Kolonialwarengeschästen
zu gewöhnlichen Kaffee-
prrisen . Loteliert und
Cafstters erhalten aus
Wunsch nähere Aus¬
kunft durch die

Kaffee -Landel «.
Aktiengesellschaft ,

Breme » .

Blankenloch .

Schweinefasel»
Versteigerung.

Die Gemeinde Blankenloch ver¬
steigert Mittwoch den 28 . d . M .»nachaiittags 1 Uhr , im Faselhofe
einen fetten Schweinefafel .

Blankenloch, den 25 . Juli 1869 .
Der Gemeinderat .

Nagel , Bgmstr.
6647a Nagel, Rtschr.

Blankenloch.
Die Gemeinde Blankenloch ver-

giebt im Submisfionswege circa
26V 3fr . altes Elfen

von dem abgebrannten Sägewerk .
Reflektanten wollen ihr Angebot
bis 31. d . Mts . einreichen.

Die näheren Bedingungen können
auf dem Rathause hier eingesehen
werden .

Blankenloch, den 26 . Juli 1909 .
Nagel , Bürgermstr .

6648a Nagel . Ratschr .
"»* -

Graben .

Heuliefernng.
Die Gemeinde Graben benötigt

vom 1 . August 1909 bis dahin 1910
8VV Ztr . vrrma Gebirgswiesen -
heues . Angebote wollen an Ge¬
meinderat Graben gerichtet werden.
Das Heu ist franko Scheuer zu
liefern . 6678a.2 .2

Graben , den 23 . Juli 1909 .
Bürgermeisteramt .

Zimmermann .

Spiegel
nach D. R. P. hergestellt , un¬
erreicht in Qualität u . Wasch¬
kraft , billigste Seife für Haus¬
halt , Toilette , Bureau, Hötel,Waschereien , Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch .

Reinigt ohne Mühe und Arbeit ,gibt schönste Wäsche und greiftselbst die empfindlichsten voll .Stoffe , farbige Blousen u . s . w.nicht an , sondern erhält sie inihrer ursprünglichen Frische . Ali .
ZSprJ -ptoth , G . in . b . ff ., Hanau .Für Verbraucher von Spiegelseife

schöne

Geschenke

ernstes
6601/

In 3 Tagen Ist Ziehung
BW * in guten Geld -Losen ä 1 Mk.

“W 10993

Gebr. Gühringer, G . m . b. I Lotterie - und
•; Wechselbank , Kaiserstrasse 60.

Kfinftliche Zähne , ganze Gebisse ,
Plombieren .

Zahnziehen schmerzlos .
= ==== Billigste Preise . ».. s

Carl König, Dentist,
Karlsruhe , Kaiserstr . 124 b, Tel. 2451 .
Meine vom kaiserl . Patentamt gesch . Gebisse sind der

beste Zahnersatz . 9227

Total beschmutzt
durch Wichse ist bei Regen-
weiter der Saum Ihres
Kleides. Bei Verwendung
von Erdal ist dies aus¬
geschlossen , Sie tragen
dann selbst beim schlech¬
testen Wetter elegantes
hochglänzendes SchuhwerP,

Erdal überall erhältlich.

General-Vertreter : Carl Halbicb , Karlsruhe , Viktoriastrasse 6.
En gros-Verkauf in Karlsrabe bei 8272a

Heinrich Rothweiler , Kolonialwaren-en gros, Kronenstrasse.Carl Götz , Lederhandlang , Hebelstr . 11/15 , Wilhelm Knauss ,
Lederbandlung , Kaiserstr. 61 , Carl Roth , Hoflieferant, Herrenstr .

Abschlag .

Große Sendung eingetroffen ,
per Pfund 28 Pfg . bei 1« Pfund a 25 Pfg
Savona -Pfirsiche per Pfund 30 Pfg .
Spadoui - Birnen per Pfund TL Pfg .

Deila - Bo na ,
Südfrüchten -Spezialhaus .

Telephon 745 . 10986 .2 .1

la . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpedition der „Aad. Presse"

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig «mgegofsen
und ne « anfgefüllt .

Kmehme Heirnls-
Minitlliitig.

Herren vorschußfrei. Damen
kostenlos.

Gesch. Off . zur Weiterbef . unter
Nr . 6638a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . *

Heirats -Gesuch !
Ev. Witwer , 37 I . (2 K . 2- u.

4jähr . ) , mit gutrentablem eigenem
Geschäft u . schönem Anwesen
wünscht mit etwas vermag, evang.
Fräulein im Alter von 28—35 I .
zwecks baldiger Leirat bekannt zu
werden. Etw . Offerten mit Bild
u . Darlegung der Verhältnisse be¬
liebe man zur Weiterbeförderung
unter Nr . 6571a an die Exped . der
„ Bad . Presie " einsenden zu wollen.
Diskretion Ehrensache. Anonym
zwecklos.

fm Kolli. bei Hem!.
Junggeselle , 45 I ., mit Ehrenamt

u . 2 Mrllionen Verm ., gr . Fabrik
nebst f. Villa , wünscht nur kath .
Fräulein v . 26—32 I . mit 3—500
Mille zwecks bald . Heirat kennen
zu lernen . Gewerbsm . Beim , wert¬
los . Gegens. Photo -Aust . Offert ,
nur ernstl . gef. Fräuleins unter
Nr . 6639a an die Exped. der „Bad .
Presse"

z . Weiterbes , erb . 3 .1
Sol ., bess . Arbeiter , angen . Er¬

scheinung , 32 I . a . , ev . , in Ver¬
trauensstellung und vermögend,
wünscht betr . bald . Heirat Frl -,
evtl. jg. hübsche Wwe. m . ca . 3 bis
4000 M Barverm . kennen zu lern .

Ernstgem . Offert , u . Nr . B27152
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

ölt . (Köchin ), sucht tagsüb .
djlUU , ob . auch für einige Stund ,im Tag Beschäftigung . Off . u . Nr .
5321832 an d . Exp. d . „Bad . Pr .

" erb.

MWjten
z« vergeben!

Mehrere gangbare Wirtschaf¬
ten in guten Lagen in Karls¬
ruhe sind auf 1 . Oktober » . er.
oder früher an tüchtige, kan¬
tionsfähige Wirtslente als
Pächter event. auch als Zäpfler
zu vergeben. Gest. Offerten
unter Nr . 10948 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Zchuhmkeii-Lager
soll •" bloc gegen Kassa sofort verkauft werden . Gefl . Offerten
unter Nr . B27197 an die Expedition der „Bad . Preffe " erbeten .

US her in , > l > Zigarrenfiliale i
welche Knaben- u . Kinderkleidchen
nach gut . Schnitt anfert ., auch
sonst noch verschiedene Näharbeit
von Wäsche u . Kleider ausbessert,
sucht noch Kundenhäuser im Aus-
nah . Zähringerstr . 1 , II . , M . Wirt .

Abiturient ,
Realg . oder Ob.-Realsch . zur Nach¬
hilfe gesucht .

Zeugnisabschr. unt . Nr . B27141
an die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Wer erteilt einem 14jähr . Knaben

Trompetstunden
und zu welchem Preise ?

Offerten unter Nr . 10972 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .
Verloren TnefiT
Vogelfang bei Ettlingen eine An¬
stecknadel in Form eines Schwertes
verbunden mit Kettchen und einzu¬
schiebender Scheide. (Blau mit Gold .)

Abzugebengegen gute Belohnung .10991 Kaiser -Allee 18» 3 . St .

Hund verlaufen ,
am Samstag auf Sonntag , kleiner
Dachs auf d . Namen Waldmann
hörend. - Wzugeb . Kreuzstr. 20, III .
Ein liijtaiijtr Jagdhund ,
schwarz mit grau getigert , hak sich
verlaufen . Gegen gute Belohnung
abzug . Hübschste. 28,1 . St . 582716

Mine Mlignng
von tüchtigem Kaufmann mit eini¬
gen Tauiend Mark bei solidem
Unternehmen gesucht.

Gest. Offerten unter Nr . 6640a
an die Exped. der „Bad . Presie " .

„1 besorgt vom Selbst
gebet, auch nach aus¬
wärts . Rückporto . 2 .1

Offerten unter Nr . 2327140 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Mb. 6000
ä 5°A> sofort gesucht auf 1 . Hypothek
Solide Verhältnisse , prompte Zins¬
zahlung . Zu erfragen unter Nr .
6627a bei der Expedition der „Bad .
Preffe "

._ 34
<n> a r I Atfti einem tüchtigen« » er leiyr Geschäftsmann
Ivvv Mark gegen Sicherheit und
guten Zins .

Offerten unter Nr . B27161 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .» 2.1

zu übernehmen gesucht von Fräul .
Gefl . Offert , unt . Nr . 232691t

an die Exped. der „Bad . Preffe " .
Es wird eine

EMkei-Wkiitiirichliiiiz
gebrauchte, gesucht.

Offerten unter Är . 6629a an di?
Expedition der „Bad . Presse" .

löelegenhettskaus
für Amateure.

Klaptzkamera „Nettel " ,9 : 12 , mit sehr lichtstarkem
Objektiv, drei Doppelkaffetten,Reicka - Adapter s . Films und
Platten rc . billig zu verkaufen.
Wilh . Jahraus

Buchhandlung , 5827107
Ecke Kaiser - « . Waldhornstr .

Fahrrad ,
gut erh. Wanderrad spottbill. abzu -
geben. Gartenstt . 10 , V. 5B27194

Zu verk . guterh . Küchenschrank,
10 M, Nachttisch 3 J& , Bettst. m . Roß
8 M. Uhlandstr . 12, Pt. 582717 »

Kleiner Herd mit 2 Löchern
billig zu verkaufen. 582719 »

Körnerstr . 37, Hth. , 2 . Stock.

Gaskocher. SKAS ?“
Näheres unter Nr . B27204 in del

Exped . der „ Bad . Presse" .
Schöner blauer Kastcnliegwagcllmit Schutzblech billig zu Verlaufs"

B27180 Lesfingstr. 70. 3. St ., r

Pfcrd-Uerkauf
Fuchswallach ,

älter , für dieLand-
rl Äi A ' Wirtschaft einge -
i - Xdd !# » gefahren , billig zu

verkaufen. Näheres 10990 .3.1
Köruerstraste 33 38» im Kontor.

. Kohlfuchs,
Stute , 6 Jahre , kerngesund, äußern
kräftiges Pferd , zu verkaufen.
Besichtigung täglich von 1—3 Uhr.
10763 .6 .4 Westendstratze 11.

Schimulelstute,
Reit - u. Wagenpferd , zu VerkaufesB27182 Winterftraße 40, 1. St .



9lr . 389 Abendvlatt. Montag Sen 26. I «n mwf9. Kadifche Presse . Sette 5

i Kapitalien von Privatleuten
finden immer ohne Kursschwankung und ohne Verluste mit fortlaufend sichtbarem Pfandobjekt und fortgesetzterKontrolle der Personalsicherheit auf Hftoser und Liegenschaften des Grossherzogtums Baden auf

I . Recht mit 41/, bis 4’/t*/o
II . Recht mit 5 bis 6®/#
Kaufschillinge mit gutem Zins und Nachlass

in jedem Betrage bei gründlichster , sachverständiger Vorprüfung jedes Gesuches , solideste Anlage .
Man wende sich an die seit 1899 bestehende — ohne Spesenvergütung arbeitende —-

ßadische Finanz- und Handels -Gesellschaft m. b. H.

6468.6,2

j Centraldirektion Otto Katzenberger in Pforzheim. 399 Fernsprecher 2732 Geschäftsstelle Karlsruhe i. B. : Karlfriedrichstrasse 12.

It'
Mittwoch V>e« 28 . Juli und die folgende « Tage ,

vormittags S Uhr und nachmittags 2 Uhr
werden im Auftrag im Ladeulokale , Kaiferftratze 38 ,
gegen bar grotze Posten Gelegenheitskänfe versteigert :

Cu . SV Dtzd. Herrenhemden , Marco , Normal , Halbwolle undmit farbigem Einsatz ;ea. SV Dtzv. Herren -Hosen, Maeeo, Halbwolle :ca. 100 Dtzd. Herren -Kragen » alle Weiten und Formen ;weiße und tarbige Borhemden mit Manschette«, Fantasie -Westen;weiße Damen -Beinkleider und Bettüberzüge , Kinderstrohhüteund verschiedenes. 10931
wozu Liebhaber einladet

I . Gronier , Ortsrichter.
*B- Der Ausverkauf dieser Waren dauert bis zum Bersteigerungs -

kage Kaiserstraße 38 zu enorm billigen Preisen .

S
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

inscheiden unserer lieben , nun in Gott ruhenden Mutter ,chwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter ,

Frau Johann Mkschele Mw.
sprechen wir allen, auf diesem Wege, unfern herzlichstenDank aus . 10984

Die trauernden Hinterbliebenen
KarlSruhe -Rintheim 25. Juli 1909.

[EinkaMerKopfi
[ist hässlich . . . .

MM
ES » r%

Kopfschuppen
sind die Haupt-
ursaohe des
Haarausfalls .
Selbst unter
schwierigen
Umständenhat
Sich JÄVOL
zuverlässigbewahrt !

iBefie
1 thdb I
IHaareJ

Javolisiere deinHaar
Sommerfrische

für Kinder u . jg . Mädchen in
St . Joseph -Bad Riedernau a . N .
Landhaus des Töchterpensionates

Villa Elisa , Stuttgart .
Beste Verpflegung — großer Garten— Milchkur — Stahl - u . Schwefel¬
quellen . Anschluß an die Pensionär¬
innen ; per Monat 100 Mk . ; — 14

Tage 60 Mk . 6564a.3 .2
Anfragen an obigeAdr .inNiedernau .

(Pensionate m. hauswirtschaftlicher ,
wissenschaftlich , u . sozialer Frauen¬
schule . Oberleit .: Prof . D . Dr . Zim¬
mer , Berlin -Zehlendorf ) sind nur :
Ottilienhaus, . Berlin -Zehlendorf ;
Luisenhaus I. II. Mathildenhaus ,
Cassel und Wilhelmshöhe , Edelinen -
haus , Darmstadt ; Marienhaus ,Eisenach; Annenhans , Gotha . 3643a

X . Pfalz, bofferie
I. Ser.tHeb .d.Pferdezuchtetc

XdOseälMarS
aar 25000
insrmaooo

7000
» mk 5000
Bar Geld
Lllastsabs d. Vsrtoiusflsbssftssnmdtb
Ziehung 11. August 1909.

General -Agentur
Peter Rixius
in Ludwigshafen a. Rh.Lose 41 Mk., 11 Lose10 Mk.

(Porto u. Liste nach auswärts
30 Pfg. extra) empfehlen in
Gut erhaltener

EhliM II.
'

Wonne u . Ofen (Holz u . Kohlen).
zu kaufen gesucht. B27158

Reifenberg , „Nassauer Hof ".
1 kl . gebrauchter Marktwagen

wird zu kaufen gesucht . B27159
Zu erfr . Gluckste. 9» Mühlburg .

Blaufekhctt
per Stück von 8v Pfg . an täglich

frisch eintreffend ,

lebende Aale
per Pfund Mk . 1.1V ,

Matjesheringe
<;:; ;;: Vollheringe

empfiehlt 10980

Karl Pfefferte,
Erbprinzenstratze 23,

— Telephon 1415 . —

Tüchtiger , gut cingeführtcr

Agent gesucht
zum Verkauf von Eisäffer |

Münsterhäse.
Offerten erbeten unter

j B 2894 an Haaseustein
I & Vogler . A -G .. Straß - i
bürg i. Eli . 6563a.3 .3 I

2u verkaufen.
Ca . 5000 Kilogramm Maurer -

klammern hat abzugeben das
fM -kj88i!- v . Rohprodukt . -Geschält
Karlsrnhe - Mühlburg . Seda '•. 15.

Auch zu erfragen Filiale Durlach ,
Pfinzstraße 28 ._ 10965,4,2

Reisender
zum Besuch von eingeführter Pri¬
vatkundschaft gesucht . Hohe Pro -
viffou . B27139

Amalienstraße 47, Laden .

Gesttcbt sofort gegen hohen Verdienst
an allen Orten fleissige Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen- und Strumpf-Strickerei
Garantierte Arbeitslieferung nach allen Orten Deutschlands franko.
Erlernung höchst einfach und kostenlos. Vorkenntnisse nicht
erforderlich. Regelmässigerdauernder Verdienst bis 8—5 Mk . täglich.
Prospekt mit glänzenden Zeugnissen versenden wir gratis u . franko.
6060a Trikotagen - nnd Strumpf -Fabrik 52 .3

Neben & Fohlen , Saarbrücken F. 3 .

General - V er tr eter
Breslau v . 6630a

Tüchtige Spezialarbeiter
für Büromöbel

flotte, selbständige Arbeiter für Rollpulte , Akten- und Bücher¬
schränke sucht sofort bei dauernder , gutbezahlter Arbeit .

Eberhard Fetzer , ilt, Stuttgart.
Suche fr . 1 . Septbr . d.evtl, früher 1

Zs. oder
9979.2 .1

Witzen jimgenMm
für Bureau Reise .

J . Billigheimer junior ,
Branntweinbrennerei u . Likörfabr.,Karlsruhe . Schiitzenstr. 86 .

HB . Nur Leute, die branchekund.sind , wollen ihre Offerte mit Geh.-
Ansprüche schriftlich einreichen.

Reifender
zum Besuche von hies . Privaten
gegen Fixum gesucht. Herren ,
welche auf dauernde Stellung re¬
flektieren u . derartige Posten be¬
reits versehen haben, wollen Off .unter Nr . 2327174 an die Exp . der
„Bad . Presse" richten.

per 1 . August
noch einige Bertreter resp . Rei¬
sende gesucht , die bei Maschineu-
händlern ( landwirisch. Masch .) od.
bei der Landwirtschaft direkt ein¬
geführt sind . Off . u . Nr . B27179
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Dauernde
gute

Existenz
bietet sich strebsamer Person , welcheüber 600 Mk . verfügt . Fachkennt¬
nisse sind nicht erforderlich. Auch
für besseren Arbeiter geeignet,wenn auch ledig. 2 .1

Offerten unter Nr . 6618a art die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Detail-Reisender
gesucht auf 1. September 1909 für
gut eingeführte Touren von Manu -
fakturwarengeschüft. Anfragen mit
Referenzen unt . 6586a an die Ex-
pedit. der „ Bad. Presse " . 2 .2
Hoher Verdienst .
Stellenlose finden Engagementals Detailreisende auf in jedem

Haushalt gebräuchliche Artikel.
Greiner & Cie . ,

2327184 Kronenftraße 52.
■kkkkkk irk-kirk -k-kirk -kickirkick

Kr
’.

eines Patent - Gebrauchsartikels,
welcher leicht zu verkaufen und
hohes Einkommen sichert, ist für
Karlsruhe , evtl, ganz Baden, zu
vergeben. Leute mit etwas Ka¬
pital schaffen sich dadurch Existenz.
Zu sprechen am 27. und 28. Juli
Kaiserstraße 221, I . B27170
krirk-k-k -k 'kickkk •k 'kirk 'k-ickkrkirk

Benitz-Li
'nckuuilMr

finden Stellung in erstklassigem
Spezialgeschäft Basel ( Schweiz ).Offerten mit Zeugnissen unter
Chiffre B . M . 538 an RudolfMoffe , Basel ._ 6620a.3.l

Blechner
finden auf schöne Schwarzblech¬arbeit sof. dauernd Beschäftigung.

AerginaW Mitotite
6622ct.2 .1 Gaggenau (Baden).

l GuterVerdienst . j
j | GeeignetePersonen werden zur

Beschaffung von Abonnenten
einer konkurrenzlosen Fachzei-tuna (der Genußmittel - Ge¬
schäfte ) gesucht . Offerten unt .8 . H . 691 an Rudolf Moffe , !

G Leipzig . 6621a e

Hausbursche gesucht.
Gasthaus und Weinrestaurant

Wiener Hof . 2327208
Zum sofortigen Eintritt wird ein

stadtkundiger Junge,
jedoch nicht unter 12 Ihr ., gesucht .
2327205 Kaiserffr . 98 , im Laden .

^ Lehrstelle ^
gesucht bei Herrenkleidermacher ,fein . Gesch. bevorz. Offert , unter
B27146 a. d. Exp, d. „Bad . Pr . " .

Suche für sofort oder 1 . Augustein braves , fleißiges 10848.3 .3

Mädchen, .
welches etwas kochen kann .

Frau L . Bühler ,
Durlach . Hauptstraße 26.

Suche bis 1 . Aug. ein fleißiges ,reinliches Mädchen für Hausarbeit
und das etwas bürgerlich kochenkann. Zu erfr . Zähringerstr . 96,Laden. 2327150

£ rMiri |t$ MW »,das bürgerlich kochen kann und gute
Zeugnisse hat , gesucht. 2327156

Kaiserstraße 96, 2 . St . lks .
Mädchen gesucht

auf 1 . oder 15. August, ein braves ,fleißiges , selbständiges , welches
einfach kochen kann und sich willigallen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht. Näheres B27198
_ Schützenstraße 13, pari .

Küchenmädchen
bei hohem Lohn gesucht . B27207

Weinrestaurant Wieuer Hof .
Für sofort best . Mädchen zu Kind

gesucht. Darf mit in Sommer -
frische . Gartenstr . 36a, II . B27175

Monatsfrau ,
unabhängige , reinliche gesucht für
vor- und nachmittags . B27201

Douglasstraße 11 , 4 . St . rechts.
Ein der Schule entlaffenes Mäd¬

chen für 2 St . vormittags u . 2
St . nachmittags zu leichter Haus¬
arbeit auf 1 . Aug. gesucht . Zu erfr .Herrenstr . 14, 4. St ., stb . 2327193

Zum Eintritt der 1 . Sep -
[ tember wird eine

tüchtige erste

Putz-Arbeiterin
die chic garniert und
selbständig arbeitet ,
gesucht. Offerten schriftlich
mit Zeugnis -Abschriften n .
Gehaltsansprüchen erbeten

Aushaus A. Schneider.
6623a Ettlingen . 2.1

Stellensuchen
Ferienstellung

sucht Architekt mit allen Büro¬
arbeiten vertraut , in Wettbewer¬
ben mit Erfolg tätig gewesen , bei
bescheidenem Gehalte .

Offerten unter Nr . B27142 andie Exped. der „Bad . Preffe " .

Staatlich geprüfter
Hochbauwerkmeister»in allen in das Baufach ein-

schlag . Arbeiten theoretisch u .
praktisch gebildet, gestützt auf
prima Zeugnisse, sucht stch zuverändern . Der Eintr . könnte
nach Wunsch bald erfolgen.
Offerten unter Nr . 6606a andie Exped . der „Bad . Preffe"
erbeten . 3 .2

m wein- m
Reisender .

Langjähriger , durchaus branche¬
kundiger routinierter Reisender,mit anhängl . tr . Kundschaft, ver¬
traut mit dem Weinbau , suchtSt ellung als^ Reifender '• c
in Wein oder Champagner . Um¬
satz kann nachgewiesen werden.

Ernst !. Reflektanten unter Nr.6633a an die Exp, der „Bad. Pr .".
Aelterer Ma «H

25 Jahre in einer Stelle tätig ,sucht fich zu verändern als Kassier ,Ilusläufer oder dergl.
Offerten unt . Nr . B27202 an die

Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.
Junger Mann,

mit guter Schulbildung , sucht
Stellung auf einem Detektivbüro,um sich darin auszubilden . Der¬
selbe kann sofort erntreten .

Offerten unter Nr. 2327144 andie Exped. der „Bad . Preffe" .
Luche Lehrstelle

für meinen 15 Jahre alten Sohn,welcher elektr. Mechanik erlernenwill . Näh. Off . u. Nr . B27173 andie Exp, der „Bad . Presse" .

Fräulcin sucht Filiale,
gleich welcher Brauche , sofort oder
später zn übernehmen . Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unter Nr. B27192 an die
Exped . der „Bad. Preffe" erbeten .

Eine tüchtige
8 Verkäuferin W

in Kolonial - und Delikatessen-
branche, welche schon 5 Jahre in
derselben Branche in einem Ge¬
schäfte tätig war , sucht Stellungauf 15 . August oder 1 . September.Refl . auf Familienanschl ., ist auchim Stande eine Filiale zu leiten.Offerten unter Nr . 6635a andie Exped. der „Bad . Preffe" .
Suche Stellung

im Weistnähen . Kleidermachenoder als Verkäuferin -)ederBranche.Offerten unter Nr . 2327098 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. , 2 .2

Zu vermieten’

Lmms- und
WchmMemieliiU .

Die wegen Umzug? anfangsAugust frei werdenden Diensträumedes Katbol . Oberstiftungsrats inden Häusern Schloßplatz 13 und
Zirkel Nr . 84 (Hauptfrönt Karl -
Friedrichstraße ) mit zwei gegen den
Schloßplatz gelegenen Wohnungen
(die eine im unteren Stock mit4 Zimmern , die andere im oberenund Dachstock mit 8—10 Zimmern ),sowie zwei Wohnungen von 4—5
Zimmern im Zirkel sind zu ver¬mieten . Näheres bei der Expedilurdes Oberftiftungsrats . 1(3666 .5.2
» GOOO « OO» O» — SS —

Kaden in Pforzheim,
ca . 70 000 M , modern, eleg . u. voll¬
ständig eingericht. , befand . für best .Trikotagen usw . , da ohne Konkur¬
renz , zu verm. Auch für alle and.feine Damenartik . geeign ., da das
feinste Modegesch . mit stark . Fre-
auenz direkt im Hause ist. AufWunsch auch Wohnung. C . Metzle,Modes , Pfsrzheim . 6572a

4 Zimmer ,
Zubehör und Gartenanteil zu ver¬
mieten . 2326330 .5.4

Schumannstraße 3, 4 . Stock.

Hübsche Wohnung ,
Südweststadt , 4 Zimmer , 4. Stock,in gutem Hause , ist zu nur 400 M,
zu vermieten . Zu erfragen 3.1
« 27040 Kaiserstraffe 135,2 . St .
llarl -Friedrichstr. 4
ix rv- hnuns
von zwei Zimmern mit Küch«
und Zugehör, passend für ältere ?
Ehepaar oder alleinstehende Dame ,
zu vermieten . Zu erfragen
im Laden daselbst._ 10985
1 große Zwet - Zimmerwohnung
mit Erker u. Veranda, i. 2.Stock , ohne
vis-ä-vis , i . b. Oilstadt . per 1. Seist,
od. Oft weg. Wegzug zu vermieten.
Zu erfragen unter Nr . 827203 in

der Expedition der „Bad . Preffe" .
Draisstraße 19 , II . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1. Okt.
zu verm. Näh , pari , lks . B27148

Hirschstraße 52 auf 1 . isept . oder
1 . Okt. Hochparierrewohnung v.
7 Zimmern u . Zubehör zu verm .
Einzuseh. 10—1 u . 2—6. Näher .
2. St . Preis 900 M . « 27137

Waldstraße 62, Rückgebäude, ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung im
4. Stock mit Gas sofort oder spät,
zu vermieten . « 27149

Der S. Stock eines am Markt¬
platz gelegenen Hauses , bestehend
in 3 unmöblierten Zimmern nebst
Zubehör, jedoch keine Küche (gute
Gasthäuser nahebei ) ist auf 1 . Dkt .
d . I . oder früher zn vermieten
durch die U. von Loewenbergsche
Verwaltung ._ 6194a .3 .3

Sommerausenthalt
bietet sich jungen Mädchen (oder
Familien ) bei einzelner Dame im
nördl . Schwarzwald — möbl. Zim¬
mer mit Küche oder volle Pension
für 2 .50 Mk . pro Tag . Offerten
unter unter Nr . 6542a an die Ex-
pedition der „Bad . Presse " erbeten .
Douglasstr . 8, 2 Tr ., ist gut möbl.
Zimmer m. kl . Balkon mit oder
ohne Pension an bess. solid. Herrn
zu vermieten . B27166

Blnmenstr. 21, 2. St ., ist bei allein¬
stehender 28itwe ein schön möbl.
Zimmer an anständ . Fräulein sof .
oder 1 . Aug. zu vermiet . 2327165

Karl -Wilhelmstraße 18, I . , ist ein
schön möbl. Mansarbenzimmer
auf 1 . Aug. sehr billig zu ver¬
mieten. B27154

Kronenstraße 3, Hths ., 2. Stock, r .,
wird ein Mitbewohner für sofort
od . 1 . August gesucht . 7 Mark
monatlich. B27139rtumauia )._ ioanvo

Marirnstraße 46, 2 Treppen hoch,
ist ein gut möbl . Zimmer mit sep .
Eingang sofort oder später billig
zu vermieten . _ « 27072

3 Zimmerwohnung :
Efsenweinstraße 17, an ruhigeLeute auf 1 . Oktoberzu vermieten.Näheres im II . Stock rechts , oder
Sophienstraße 56, III . 10220*

Effenweinstratze 12, an ruhiaeLeute auf 1 . Oktoberzu vermieten.Näheres im II . Stock links, oder
Sophienstraße 56, III.

Rüppurrerstr . 23, III , r „ möbl.
Zimmer per sofort zu vermieten .
Ebendaselbst gebrauchtes Stoff -
divan zu verkaufen . B271M
Ublandstraße 6, Hth . 2 . St ., ein¬
fach möbliertes Zimmer an Frl .
od . Fräst billig zu verm . 2327145

Miet -Gesuche '
Wohnung

(Wohn - , Schlafzimmer , Kammer ,
Küche und evtl. Badezimmer ) in
Mühlburg oder der Weststadt aus
1 . Okt . zu mieten gesucht.

Offert , m . Preis unt . B26827
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Suche 2 Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ), ungeniert nnd gutmöbliert , mit Beleuchtung . Zentral¬
heizung und Bad . Bevorzugt Ge¬
gend innerhalb der Straßen Kaiser -,Karl - , Krieg- u . Karl - Friedrichstr ..Parterre , Hochparterre oder 1 . Eta .Offerten unter M . B . 2350 haupt¬
postlagernd. « 26836 .6 .6

Anständiges Mädchen sucht be!
ordentl. Familie Kost und Woh¬
nung zu mäßigem Preis auf 1.
August . Offerten mit Preis erb .unter Nr . 2327172 an die Exped,der „ Badischen Preffe " .

In der Südstadt , möglichst Rüp-i
purrerstr ., wird ein helles , geraum .
Ummr j» misten gesucht.

Offerten mit Preisangabe unterNr . B27157 an dir Expedition derBad. Presse" ervetcy .
X i lai m <hi > gut möbl ., tttU !Aliumtr , oder ohne Pen .
ston , NN Zentrum der Stadt vonanständ. Fräulein zum 1 . Augusts
gesucht . Angebote unter Nr . B27186 ;an die Exped . der „Bad Preffe " erb . :

Herr sucht freund !, möbliertes '■
Zimmer, Nähe Ltidwigsplatz , nicht !über 20 M, am liebsten bei älteren >
Leuten. Offerten mit Preis an sdie Expedition der „Badische,! ;
Preffe" unter Nr . 2327196 erbeten . ,



Sette 6 Kadifry ^ Kresse . Abeudblart . Montag den 28. Juli iSV». 339

Die wunderbare , Sensation erregende Gleichmässigkeit
der Opelwagen unter sich und ihre Siegesfolge ohne
Ende sind kein Spiel des Zufalls , sondern das
Produkt gewissenhafter , gleichmässiger und erst¬
klassiger Werkmannsarbeit , wohldurchdachter , ein¬
fachster Konstruktion und Verwendung besten Materials .

t

Fast alle diese Siege wurden von
Amateuren errungen .

im Meeting von Ostende 14 —18. Juli 1909
vier Erste , fünf Zweite und fünf Dritte Preise

im Meeting von Boulogne 18 —19. Juli 1909
Coupe Caraman -Chimay : Erster und Zweiter Preis . Coupe Franchomme : Erster Preis .
der Ostdeutschen Tourenfahrt 13.—14 . Juli 1909

Erster und Zweiter Preis

von Wien— Triest— Klagenfurt— Wien 6 .- 9. Mai 1909
von Nizza und La Turbie 25 .- 28 . März 1909
der Prinz Heinrich -Fahrt 1909

Erster — Dritter — Fünfter — Sechster — Zehnter Preis .
Nähmaschinen -, Fahrräder - nnd

9 Motorwagen -Fabrik , am Main
Automobil -Vertretung : Peter Eberhardt , Karlsruhe , Amalienstrasse 18. 5963a

Eug. Buttewee
Pbotogr. ilelier ft tat ni Gewerbe I. Hanges

7338*30 Waldstrasse 30
(im Hause des Residenz - Theaters ).

Aniertlgiini stattlicher pbotogr. Arbeiten von der
einfachsten bis zur künstlerischen Ansfahrnng.

Billigste Preise .
Telephon 2140. Fahrstuhl zum Atelier .

Auszeichnung ; Gold. Med . Jubiläums-Ausst. Karlsruhe1907 .

Die gesetzlich vorgeschriebenen

Bücher für Weinhändler
offeriert zu konkurrenzlos billigen Preisen . 6617a

Aus . Gvcrf, KgL Hoflief . , Landau, pf.
Prospekte mit Preisangabe zu Diensten .

| sind die
roh oder selbstgebrannt oon

lulitis Dehn Dachs..
ZLhringerstrntze 55 . 10981 .2 .1

Um mein großes Lager vor Eintritt der Steuer 1 . August d . Igänzlich zu räumen , gebe ich auf die ohnedies billigst gestellten Preise

doppelte Rabattmarken
oder 10 °/o in bar von heute bis 1 . August.

Otoüe Kaffee . von Mk. —.85 bis 1.80 per Pfund
Gebrannte Kaffee . . . . . . von Mk. 1 .— bis 2 .— per Pfund

rm . Besonders empfehlenswerte Sorten
Reugranada , roh . per Pfund 1.05derselbe gebr. Mischg . mit Perl , sehr kräftiger , reinschmeckenderKaffee

per Pfund 1 .20
Qnatemala , roh . per Pfund 1 .25derselbe gebr . Mrschg . unt Perl , sehr kräftiger feiner Kaffee

per Pfund 1.40 .

I Wasch-
, Woll- u . Seidenblusen

Weisse Wascti -Kostflmröcke
nur Saison -Neuheiten

bO|verkaufen mit
Verbaut ohne Auswahlsendungen und nur gegen bar.

10976

o Rabatt.

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- u . Kinder-Ausstattungen

Kaiserstrasse 149, I.
Mitglied des Rabattsparvereins

Uebera Manöver
500 Teppiche |n
Anfragen Kronenstraße 32 . 10978 .2 .1

Amerikaner

Herren Stiefel
in

schwarz
10657

Einheits - Preis :

Mark 18 00
netto .

Lkw-HbIzIc
Kaiserstrasse 187.

Telephon 1785 .

oiimliH

Diese Schutzmarke

cXfeil* Bretecß
6064 a

ist eine G<ir <inti6 für die reine und unübertreffliche Qualität einer Seife .

Enthaaruiigs -
Pomade ,

Dr . Kuba , Hilst fof .
nnd schmerzlos , gift¬
frei , mit Kamen ®r.

_ Kuhn . fr *. Kuhn ,
Krone« « Parf ., Nürnberg .
Hier : Herrn . Biel er , Parf .,
Kaiferstratze 223 sowie in
« poth., Drog . und Parf .

MatratzendreUe ,
Bettbarchrnte , Brttfedern u . Bor-
hangstoffe, umzugshalber spottbill.
zu verkaufen. E. Werner , Herren -
straße 6, II . Hths ._ 2327138

Brauner Dackel (Rüde), 4 Mo¬
nate alt . abzugeben. B27189

Herrrnstraße 42 parterre .

Zu verkaufen .
Wegen anderweitigem Unter¬

nehmen verkaufe ein in prima
Geschäftslage in verkehrsreicher
Straße belesenes Wohn- «. Ge¬
schäftshaus lEckhaus mit Seiten¬
bau ) in demselben wird seit 20
Jahren ein flottgehendes Kolonial¬
warengeschäft betrieben . Dasselberentiert sich gut und ist mit oder
ohne Inventar preiswürdig zu
verkaufen . Offert , unt . Nr . 6634a
an die Exp, der „Bad . Presse" .

Herde .
Herrschaftsherd mit Kupferschisf,

Nickelstange (Ehreißer ) , verschied ,kleinere, sehr wen. gebr., wie neu,sind unt . Gar . f . gut . Brennen u .Backen spottbill. zu verkaufen. Herd-
schlokkerei Lessingstr. 17, Hof . B"""

Sidiere WIM.
Ein schönes Hofgut auf dem

badischen Schwarzwald mit zirka
250 Morgen , darunter ziemlich
junger Wald , ist unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .
Agenten verbeten.

Gest. Offerte beförd . u . Nr . 6614a
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1
IW - Höbet . -MC

1 gebr. Spiegelschrank, 1 Schreib¬
tisch u. Waschkommode sind sehr
billig zu verkaufen. B27147

Kaiferstraße 13/15 , II ., lks .

Kiez, tarnen
billig zu verkaufen . 10977 .2.1

Kronenstraße 32.

Patentanwalt
Ing. A. Oiniins

Mannheim D . 1 , 7/8 .

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
6iu Glas , Zeiger je 25 $f.

Andere Reparaturen ebenfallsbilligt
»Mer Garantie.

Carl Siede
Uhren »Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 17 .

Bessere
r-Herrenhlei
MM

sind weit unter regulärem Preis
abzugeben.

Kaiserstrasse 93 ,
10804 1 Treppe hoch . 6,3

Qgp 8258,10.8
einen gatea , schmackhaften
Salat essen will , dem empfehle
ieh ein vorztgliches

Deutsches Mohnöl
nnd garantiert reinen

Rein-Essig.
W . Erb , SIN Lidellplatz .

Neues Sauerkraut
Dörrfleisch , Salzfleisch n. Brat¬
würste empfiehlt 3327077
Heinrich Lang ,

Mcbger und Wurstler ,2 .2 Degenfeldstr . 1 ._ .

Anse, Eliten,
gar . leb. Ank . , 6 Man . alt , vollkoin -
men ausgewachs. , vollsedrig, fleischig ,
schlachtreif , 10 St . ca . 8 Psü . schwere
Gänse 30 Mk ., 18 schwere Enten
27 Mk . 6631a
Streisand , Dziedib , Schlesien 5.

Pserdehacksel,
in jeder gewünschten Mischung,empfiehlt waggonweise 6628a

Richard Ried ,
Häckselfabrik Burgau , Schwaben.

in Bietigheim ist per 1 . Oktober
an tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu verpachten .
Brauerei C . Franz , G. m . b. H.,

Rastatt . 6619a2.1
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